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Klein aber fein

Klein und fein liegt sie da, die neue Stadt an der Thur, eingebettet im Herzen des Kantons. Die historisch bedeutsame 
Stadtwerdung Weinfeldens wird am 1. Juni 2019 mit einem Einwohnerapéro auf dem Marktplatz gefeiert. Die Weinfelder 
Bevölkerung ist dazu vom Stadtrat herzlich eingeladen. Wo die Herausforderungen einer modernen Stadt liegen, erfahren 
Sie auf den Seite 8 bis 11.
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Der neue benevol Thurgau-
Flyer ist da!
benevol Thurgau ist ein politisch 
und konfessionell neutraler, ge-
meinnütziger Verein. Er bezweckt 
die Förderung und Vernetzung der 
Freiwilligenarbeit im Kanton 
Thurgau durch die Gewinnung, Be-
ratung, Aus- und Weiterbildung 
und Vermittlung von Freiwilligen 
oder Ehrenamtlichen sowie die Sen-
sibilisierung der Öffentlichkeit.

Der Flyer ist erhältlich auf der Ge-
schäftsstelle an der Freiestrasse 10 
in Weinfelden oder auf 
info@benevol-thurgau.ch.

Offener Brief an den Stadtrat - Stellungnahme zum Projekt Bahnhof Nordwest
Besten Dank für die Vorstellung des Projektes 
Bahnhof Nordwest am 4. April 2019 und der 
Möglichkeit bis Ende April dazu Stellung zu 
nehmen.
Das Konzept sieht vor, dass sechs neue (ev. 
überdachte) Bushaltestellen und zwei zu-
sätzliche Velo-unterstände gebaut, sowie der 
Einlenker Pestalozzistrasse / Lagerstrasse 
saniert, der Mehrzweckmittelstreifen Rich-
tung Westen verlängert und zwischen Pub 
und Bahnhofsgebäude zwei flache Schwellen 
erstellt werden, mit farbiger Kennzeichnung 
der Strasse. Der Gemeinderat hat beim Kan-
ton für diesen Abschnitt Tempo 30 beantragt.

Pro Tag fahren auf der Lagerstrasse-Bahn-
hofstrasse-Freiestrasse ca. 10‘000 Autos und 
im Bahnhof Weinfelden steigen ca. 17‘000 
Personen pro Tag um. Damit ist der Bahnhof 
Weinfelden der am meisten frequentierte 
Bahnhof im Thurgau. In der Nutzungsstra-
tegie Ortskern ist die erste Massnahme A1 
„Den Bahnhofplatz zum Eingang machen“.
Das Projekt Bahnhof Nordwest setzt aus un-
serer Sicht die falschen Prioritäten. Es bevor-

zugt den durchgehenden Autoverkehr auf 
der Lager- Bahnhofstrasse und benachteiligt 
den Aktivverkehr (Fussgänger, Velofahrerin-
nen). Ein Bahnhofplatz existiert weiterhin 
nicht und der Eingang zum Stadtzentrum für 
Fussgänger wird nur marginal verbessert. 
Besucher des Bahnhofs können sich auch in 
Zukunft nur im Umsteigebereich des Bahn-
hofs aufhalten, wo sich Pendelnde wie bisher 
von ihnen belästigt fühlen können. Fahrrad-
fahrende sollen nur via Busspur zu den Velo-
abstellplätzen gelangen.

Viele dieser negativen Punkte könnten mit 
einem Fahrverbot für Privatautos zwischen 
Ringstrasse und Post deutlich verbessert 
werden (siehe Planausschnitt orange Flä-
che). Für Busse, Velos, Taxis und für die An-
wohner der Liegenschaften Lagerstrasse 2 
und 2a, sowie Pestalozzistrasse 20 und 22 soll 
die Zufahrt weiterhin gestattet bleiben. Für 
LKWs gilt ebenfalls ein Fahrverbot, ausser 
für bewilligte Schwertransporte. Diese au-
tofreie Zone bringt folgende Vorteile:
- Ein Bahnhofplatz mit einem guten Zugang 

zur Innenstadt entsteht
- Der Auto-Durchgangsverkehr auf der La-
gerstrasse-Bahnhofstrasse-Freiestrasse wird 
gestoppt und auf die dafür vorgesehene Du-
four-Deucherstrasse verlagert.
Die Zufahrt für Autos zu allen öffentlichen 
und privaten Gebäuden ist weiterhin gut 
möglich. Von Westen über die Storchen- und 
Herrmannstrasse, von Osten bis zur Post wie 
bisher.
- Teure Strassenbauarbeiten entfallen (Ein-
lenker Pestalozzistrasse, Verlängerung Mehr-
zweckmittel-streifen, Bau Schwellen)
- Die Lager- / Bahnhofstrasse kann in diesem 
Bereich auf eine für die Schwertransporte 
genügende Breite verkleinert und die restli-
che Fläche dem Bahnhofplatz und dem Bus-
bahnhof zugeschlagen werden.
- Die Fussgängerunterführung kann zu einer 
Velostation (abschliessbare Veloabstellplät-
ze) umgebaut werden. Der Treppenaufgang 
könnte zugunsten eines grösseren Platzes 
rückgebaut werden.
- Besucher des Bahnhofs können sich ausser-
halb des engen Umsteigebereichs aufhalten, 

da der Bahnhofplatz viel grösser wird und 
Möglichkeiten für eine entsprechende Platz-
gestaltung bietet (Beispiele Wil oder Frauen-
feld)
Der gewählte Perimeter des Projektes Bahn-
hof West sollte gegen Westen um ca. 3 Meter 
verbreitert werden. Dies würde eine separa-
te Velozufahrt zu den Veloabstellplätzen 
ermöglichen, ohne dass Velos die Busspur 
benützen müssen oder Umsteigende gefähr-
den.
Spätestens gleichzeitig mit dem Umbau 
Bahnhof West müsste aus unserer Sicht die 
Überprüfung des Verkehrskonzeptes Zent-
rum (Interpellation P. Büchel und weitere) 
vorgenommen und die in verschiedenen 
behördenverbindlichen Instrumenten gefor-
derte Begegnungszone im Zentrum einge-
führt werden.
Besten Dank für die Berücksichtigung unse-
rer Stellungnahme.

Freundliche Grüsse
Martin Müller
Präsidium Grüne Weinfelden



95. Ausgabe Juni 2019 | Weinfelder Anzeiger 3

Unser historisches Weinfelden

94. Ausgabe Mai 2019 | Weinfelder Anzeiger 3

Unser historisches Weinfelden

Die Autorin und Weinfelder Dorfführerin 

Vreni Brenner-Früh.Historisches Bild vom StraussbergDer Schlilpfenberg heute 

„Der Giftmord auf dem Schlipfenberg“
Auf der Suche nach Spuren von Frauen aus früheren Zeiten kann man auch üble Geschichten entdecken, welche aber der Nachwelt 

nicht verborgen bleiben dürfen.

Frauen hatten im 19. Jahrhundert ein hartes 
Leben, keine Schulbildung, keinen Beruf, 
keine Rechte. Ihr Leben war bestimmt zum 
Dienen, Heiraten und Familie gründen und 
möglichst viele Kinder gebären.

Margaretha Baumann wurde 1802 in be-
scheidenen Verhältnissen auf einem kleinen 
Hof in Raperswilen geboren. Mit 14 Jahren 
verlor sie ihren Vater und war froh, mög-
lichst bald von zu Hause ausziehen zu kön-
nen. Als Frau blieb ihr wohl nichts anderes 
als, als Magd zu dienen. Die junge, hübsche 
Frau fand leicht eine Anstellung auf einem 
Hof.
Leider stellte sie sehr bald den Knechten 
nach. Die Dienstherrschaft sah das gar nicht 
gerne und die Bauersfrauen fürchteten um 
ihre Männer, und so wurde Margaretha 
gekündigt. Ihr unsittlicher Lebenswandel 
liess sie immer wieder eine neue Anstellung 
suchen und so lernte sie manchen Ort im 
Thurgau kennen. Bald traf sie den Weinfel-
der Thomas Rümmel vom Schlipfenberg. 
Dieser war ihr zugetan und, obwohl er 16 
Jahre älter war, heiratete sie ihn. Dadurch 
hatte sie wieder ein Zuhause, jedoch ihren 
liederlichen Lebenswandel änderte sie 
nicht. 
Sie nahm in Abwesenheit ihres Mannes le-
dige und verheiratete Männer bei sich auf, 
was oft zu heftigem Streit mit ihrem Mann 
führte.
Bald tauchte Ulrich Rieser vom Straussberg 
auf und gab sich als Hausfreund aus. Er 
machte Margaretha den Hof, verwöhnte sie 
mit Geschenken und zeigte grosse Zunei-

gung. Rieser brauchte dringend eine Frau. 
Die Mutter seiner 6 Kinder hatte ihn nach 
der Scheidung verlassen. Seine im selben 
Haushalt lebende Mutter lag im täglich in 
den Ohren „Ueli such dir eine Frau, aber 
keine Verheiratete,“ war sie doch schlicht 
überfordert mit den 6 ungezogenen Kin-
dern.

Gerne hätte Ulrich Rieser Margaretha ge-
heiratet, jedoch stand da Thomas Rümmel 
im Wege.Zusammen mit Margaretha heck-
te er einen verbrecherischen Plan aus. Tho-
mas musste weg! Sie kauften Blausäure, 
Grünspan und Fliegengift in der Bren-
ner‘schen Apotheke oder auch damals 
schon in Konstanz, meist mit dem Geld von 
Thomas. Diese Substanzen, vermeintlich 
nötig für die Gartenpflege, mischten sie 
Thomas ins Essen und Trinken. 
Dieser erkrankte sehr, er litt unter starkem 
Husten, Kopfschmerzen, Anschwellen von 
Händen und Füssen, Ausschlägen und er 
erbrach Blut und Galle. Kein Arzt wusste 
Rat und keiner konnte ihm helfen.
Ein halbes Jahr dauerte die Leidenszeit von 
Thomas, bis er im April 1839 seinem Marty-
rium erlag. Die Gerüchte über den seltsa-
men Tod verbreiteten sich in ganz Weinfel-
den und so denunzierte die evangelische 
Kirchenvorsteherschaft das Liebespaar.
„Hektische Krankheit“ lautete das erste me-
dizinische Gutachten. Damit gaben sich die 
Weinfelder Bürger nicht zufrieden. Da Mar-
garetha und Ulrich geständig waren, wurde 
eine Spezialuntersuchung angeordnet und 
diese zeigte, dass nicht die Blausäure und 

der Grünspan, sondern das arsenhaltige 
Fliegengift Thomas zu Tode gebracht hatte.

Zu jener Zeit stand für Mord und Beihilfe 
zum Mord die Todesstrafe. So wurden Mar-
garetha Rümmel und Ulrich Rieser am 21. 
November 1839 in Frauenfeld mit dem Fall-
beil hingerichtet. Dies war die letzte Ent-
hauptung mit dem Fallbeil im Kanton 

Thurgau. Mit der neuen Verfassung wurde 
im Thurgau die Todesstrafe 1869 abge-
schafft. 
Das letzte Todesurteil in der Schweiz wurde 
1940 ausgeführt.
 
„Frauen fehlt die Körperkraft um einen 
Mann im Handgemenge zu töten, Frauen 
töten raffinierter, gemeiner, mit List!“

Testen Sie uns unverbindlich!
Umbau-Hotline: 071 626 22 33

BERATUNG, PLANUNG, AUSFÜHRUNG – 
ALLES AUS EINER HAND

Kasper AG, Schreinerei · Raumgestaltung
Hermannstrasse 5a, 8570 Weinfelden, www.schreinerei-kasper.ch
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Das Marthaheim
Wer kennt das geschichtsträchtige Haus an der Falkenstrasse nicht? 
Für die einen ist es das frühere Gewerbeschulhaus, für andere die alte 
Musikschule und für manche das Handarbeitslehrerinnenseminar. Heute 
beherbergt es das Bildungszentrum für Gesundheit.

Erbaut wurde es jedoch im Jahre 19o6 
durch die Stickerei Klauber als Mädchen-
pension für weibliche Angestellte. Diese 
Pensionen wurden in evangelischen Orten 
Marthaheime genannt. Martha: das bib-
lische Vorbild der tüchtigen Hausfrau und 
demütigen Dienstmagd. In katholischen 
Gebieten nannte man diese Institutionen 
Mariaheime.

Obwohl Weinfelden eher bäuerlich ge-
prägt war, blühte Anfang 1900 auch hier 
die Industrie auf, und es fehlte an Arbeits-
kräften. So wurden Arbeiterinnen aus 
dem Tessin und dem nahen Italien als 
Hilfskräfte angelockt. Scharenweise ka-
men junge, verängstigte, aber hoffnungs-
volle Frauen in Weinfelden an und wurden 
unter Obhut von Nonnen im Marthaheim 

einquartiert. Diese, wie auch ihre Eltern 
waren froh über diese Bleibe, hätten sie 
doch mit ihrem Lohn kaum ein eigenes 
Daheim sich leisten können.
Nach acht- bis neunstündiger Fabrikarbeit 
mussten die Frauen in Haus und Garten 
helfen. Der Lohn ging meist direkt an die 
Heimleitung und so war am Schluss kaum 
Erspartes vorhanden.
Es herrschte Zucht und Ordnung. Kein 
Ausgang alleine, kein Tanzvergnügen, 
keinen Schmuck, nur beten und arbeiten.
In Anna Kellers gesammelten Werken 
kann man eine Notiz aus dem Thurgauer 
Tagblatt aus jener Zeit lesen. „ Ältere 
Jahrgänge unter uns erinnern sich noch 
gut der langen Reihen von Italienerinnen, 
die sonntags unter Aufsicht in die Kirche 
und nachmittags spazieren geführt wur-
den.
Wir hatten also auch damals schon Aus-
länder in unseren Diensten und Mauern, 
allerdings mit weniger Freiheiten.“
Die jungen Frauen wurden nicht aus 
Nächstenliebe und Fürsorge so bewacht, 
die hübschen Südländerinnen hätten mit 
ihren Reizen Männer bezirzen können!
Diese jungen Frauen kehrten oft ausge-
mergelt und ohne Geld zurück, hatten sie 
in Weinfelden doch Arbeit, aber keine 
Heimat gefunden.

Die Firma Klauber fiel der Krise in der 
Stickereiindustrie zum Opfer, verkaufte 
das Marthaheim 1924 der Firma Winze-
ler-Ott und diese 1 Jahr später der Schul-
gemeinde Weinfelden. Die Schulgemein-
de liess es zum Gewerbeschulhaus 
umfunktionieren.

Die Arbeitsbedingungen von Frauen wa-

ren in der damaligen Zeit sehr schlecht: 
tiefe Löhne,fehlende Sozialversicherung 
bei Krankheit und Schwangerschaft wie 
auch mangelnde  Rechte.Ausländische 
Arbeitnehmende wurden auf dem Arbeits-
markt als billige Konkurrenten gesehen.
Die Chronistinnen der sozialdemokrati-
schen Frauenbewegung Schweiz, Marga-
retha Kissel und Mascha Oettli, berichten 
von der Gründung eines Arbeiterinnen-
vereins 1910 und den Aufruf an Frauen 
zur Teilnahme am politischen Leben. 
1917 wurde in Weinfelden eine Sektion 
der Sozialdemokratischen Partei gegrün-
det. Ob die Frauen darin integriert wur-
den, ist nicht überliefert.

Heute benötigen wir keine Marthaheime 
mehr. Die jungen Frauen werden nicht 
mehr ausgenützt und verdienen gutes 
Geld, jedoch noch nicht überall erhalten 
sie dieselben Löhne wie ihre beruflich 
ebenbürtigen männlichen Mitstreiter. 

Ehemaliges Marthaheim (altes Gewerbeschulhaus) von Westen und Osten her
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 ¡ verkaufen zu verschenken
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SIE LEIDEN UNTER POLLEN- ODER HAUSSTAUB-ALLERGIE

Frauenfelderstr. 2 | 8570 Weinfelden | Tel. 071 622 85 88 | www.iseli-albrecht.ch

Die Luftwäscher von Venta können Sie nicht 
heilen, aber wenigstens die Symptome lindern. Venta LW45 

Comfort Plus
Duftöle Hygienemittel

Reiniger

 
Stellensuche 

Fleissige, aufgestellte Frau (42) sucht 
Stelle in Sekretariat / Empfang 
T 076 747 49 07 

 
Diverses 

Steuererklärung 2018 - diskret, prompt + 
günstig - keugster@bluewin.ch 
Tel. 071 672 36 72 od. 079 697 33 75 

Wachsende Familie sucht Haus mit 
Garten und Einliegerwohnung für 
ca. 800.000 Fr. Tel. 052 338 2333

Koffermarkt in Weinfelden, 07. Juni 2019 
Jetzt anmelden: www.ig-koffermarkt.ch 

WEINFELDEN PRÄSENTIERT

Beschriftungen  
bringen Sie weiter
 y PW, Anhänger, Lieferwagen

 y Schaufenster, Schilder

 y Blachen, Banner

Niederhof 13 | 9503 Stehrenberg
071 655 12 12 | www.colorsign.ch

Kostenloses
Gespräch buchen:

 
nachfolgebus.ch 

18 - 21 Uhr

4. MAI
2018

7. Juni
18 - 21 Uhr
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Wo Weinfelden draufsteht, 
ist auch Weinfelden drin!

Auf vielseitigen Wunsch der Bevölke-
rung publizieren wir die aktuellen, uns 
zugänglichen Gemeindemitteilungen 
auf dieser Seite. Ohne Gewähr auf 
Vollständigkeit. 
Offizielles Mitteilungsblatt der 
Gemeinde Weinfelden ist die 
Thurgauer Zeitung

Aus der Gemeinde Weinfelden

Aktuell
News aus dem Gemeinderat
 Der Gemeinderat genehmigt 
einen Kredit in der Höhe von Fr. 
12‘822.10 für den Ersatz des 
Aufsitzmähers der Sportanlage 
Güttingersreuti. Der seit 2008 auf 
der Sportanlage Güttingersreuti im 
Einsatz stehende Aufsitzmäher 
„Walker“ war sehr reparaturanfäl-
lig. Beim neuen Gerät handelt es 
ich um einen Aufsitzmäher Grillo 
FD 450. Gekauft wurde er bei der 
Firma Dezelhofer AG, Niederbüren.

 Die Baukostenabrechnung 
Umbau und Neugestaltung 
Freiestrasse, Abschnitt Marktstras-
se bis Brauereistrasse, schliesst mit 
Gesamtkosten von Fr. 1‘265‘470.60. 
Die Anlagekosten gemäss Kostenvo-
ranschlag des Ingenieurbüro A. 
Keller AG und der bewilligte Kredit 
beliefen sich auf 1‘500‘000.00 
Franken. Die Minderkosten von Fr. 
234‘529.40, bzw. ca 15 %, werden 
hautsächlich auf die günstigere 
Pauschalofferte des Unternehmers 
und Minderkosten beim Lander-
werb (es musste weniger Land 
erworben werden) zurückgeführt.

 Der Gemeinderat schliesst mit 
der Technischen Betriebe Weinfel-
den AG (TBW AG) einen Dienstbar-
keitsvertrag über den Bau eine 
Photovoltaikanlage auf dem Dach 
des Betriebsgebäudes der Gemein-
degärtnerei ab. Die TBW AG 
beabsichtigt, auf dem Dach des 
Betriebsgebäudes der Gemeinde-
gärtnerei eine Photovoltaikanlage 
zu realisieren. Das Projekt für diese 
Anlage liegt vor. Sie weist eine 
Modulfläche von total ca. 255 m2 

Anzeige

 

 

 

 

Das neue Herren Mekka in Weinfelden 

Heute Kleiden sich bereits 7 von 10 Herren bei 
Selection 1847 in Weinfelden ein.                       

MANN warum mehr bezahlen? 

Ab zu Selection 1847, attraktive Brand`s wie: 
Ragman, Olymp, Marco Polo, Camel, Pure, Falke, 
Rohner, ISA, Primeshoes, Allen Edmonds usw. 
 
Öffnungszeiten:  
Mittwoch, 13.30 Uhr – 19.30 Uhr 
Donnerstag, 13.30 Uhr – 20.00 Uhr 
Freitag, 09.00 Uhr – 12.00 Uhr / 13.30 Uhr – 20.00 Uhr 
Samstag, 09.00 Uhr – 16.30 Uhr 
(persönliche Termine auch ausserhalb gerne nach Absprache) 

 
Selection 1847 – Schulstrasse 1 – 8570 Weinfelden 
www.selection1847.ch – Tel: 071 622 04 80 
 

 
 
 

 

   

                     

 

 

 

und eine Leistung von gut 47 kWp 
auf. Die Realisie rung erfolgt im 
Frühjahr. Die geplante Anlage ist 
melde-, nicht aber bewilligungs-
pflichtig.

 Der Gemeinderat genehmigt 
einen Kredit in der Höhe von 
14‘000 Franken für die Reparatur 
der Gaube und Traufe an der 
Frauenfelderstrasse 10. Aufgrund 
eines defekten Dachwasserablaufs 
entstand an der Gaube und der 
Traufe der Liegenschaft an der 
Frauenfelderstrasse 10 ein Wasser-
schaden. Die sichtbaren Risse 
müssen repariert werden, damit 
keine Folgeschäden an der 
Tragkonstruktion entstehen 
können. Der Auftrag für die 
Gipserarbeiten zum Preis von Fr. 
8‘326.00 wird der Firma Kradolfer 
GmbH, Wein felden vergeben. Die 
übrigen anfallenden Kleinarbeiten 
werden durch das Bauamt direkt 
vergeben.

Baubewilligungen
 Pfister Invest AG, Industriestrasse 
4, Mauren, Verlängerung, Abbruch 
Wohnhaus, Magazin, Lagerhaus, Fel-
senstrasse 7.
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16. Juni 2019 | Sonntag

Amerikanische Träume Bühne, Dies & Das, Konzert Weitere

Zeit: 14:00 - 20:00
Ort: Postfach 388, Felsenstrasse 11, 8570 Weinfelden
Kontakt: TAB Freizeit und Bildung, Roger Stalder, Telefon: 071 622 37 55, ,info@tab-thurgau.ch www.

tab-thurgau.ch

16. Juni 2019 | Sonntag

Amerikanische Träume Bühne, Dies & Das, Konzert Weitere

Zeit: 14:00 - 20:00
Ort: Postfach 388, Felsenstrasse 11, 8570 Weinfelden
Kontakt: TAB Freizeit und Bildung, Roger Stalder, Telefon: 071 622 37 55, ,info@tab-thurgau.ch www.

tab-thurgau.ch

Bürokram – «stageapple» Jugend Bühne

Zeit: 17:15
Ort: Theaterhaus Thurgau, (beim Bahnhof), Lagerstrasse 2, 8570 Weinfelden
Kontakt: Theaterhaus Thurgau, Telefon: +41 (0)71 622 20 40 (Mo-Fr, 11:00-12:30), 

,info@theaterhausthurgau.ch stageapple.ch

Bürokram – «stageapple» Jugend Bühne

Zeit: 17:15
Ort: Theaterhaus Thurgau, (beim Bahnhof), Lagerstrasse 2, 8570 Weinfelden
Kontakt: Theaterhaus Thurgau, Telefon: +41 (0)71 622 20 40 (Mo-Fr, 11:00-12:30), 

,info@theaterhausthurgau.ch stageapple.ch

17. Juni 2019 | Montag

Vollmondbar Gesellschaft

Zeit: 20:00
Ort: Marktplatz, 8570 Weinfelden
Kontakt: Antonia Hochstrasser, Telefon: 071 622 29 57, ,asa-cvp@highways.ch www.mondbar.ch

17. Juni 2019 | Montag

Vollmondbar Gesellschaft

Zeit: 20:00
Ort: Marktplatz, 8570 Weinfelden
Kontakt: Antonia Hochstrasser, Telefon: 071 622 29 57, ,asa-cvp@highways.ch www.mondbar.ch

18. Juni 2019 | Dienstag

Auf Frauenspuren im 18. und 19. Jahrhundert Dies & Das, Führung, Gemeindekalender

Zeit: 18:30 - 20:00
Ort: Rathausplatz, 8570 Weinfelden
Kontakt: Gemeinde Weinfelden, Telefon: 071 626 83 85, ,kultur.tourismus@weinfelden.ch www.

weinfelden.ch

18. Juni 2019 | Dienstag

Auf Frauenspuren im 18. und 19. Jahrhundert Dies & Das, Führung, Gemeindekalender

Zeit: 18:30 - 20:00
Ort: Rathausplatz, 8570 Weinfelden
Kontakt: Gemeinde Weinfelden, Telefon: 071 626 83 85, ,kultur.tourismus@weinfelden.ch www.

weinfelden.ch

19. Juni 2019 | Mittwoch

Schulgemeindeversammlungen Gemeindekalender

Ort: Rathaus Weinfelden, Rathausstrasse 2, 8570 Weinfelden
Kontakt: Primar- und Sekundarschulgemeinden Weinfelden, www.schuleweinfelden.ch

19. Juni 2019 | Mittwoch

Schulgemeindeversammlungen Gemeindekalender

Ort: Rathaus Weinfelden, Rathausstrasse 2, 8570 Weinfelden
Kontakt: Primar- und Sekundarschulgemeinden Weinfelden, www.schuleweinfelden.ch

20. Juni 2019 | Donnerstag

Parlamentssitzung Gemeindekalender

Zeit: 19:00
Ort: Rathaus Weinfelden, Rathaussaal, Rathausstrasse 2, 8570 Weinfelden
Kontakt: Gemeinde Weinfelden, www.weinfelden.ch

20. Juni 2019 | Donnerstag

Parlamentssitzung Gemeindekalender

Zeit: 19:00
Ort: Rathaus Weinfelden, Rathaussaal, Rathausstrasse 2, 8570 Weinfelden
Kontakt: Gemeinde Weinfelden, www.weinfelden.ch

Sek Weinfelden in Concert Konzert Weitere

Zeit: 19:30 - 20:30
Ort: Hotel- und Kongresszentrum Thurgauerhof, Grosser Saal, Thomas-Bornhauser-Strasse 10, 

8570 Weinfelden
Kontakt: Samuel Curau, s.curau@sekweinfelden.ch

Sek Weinfelden in Concert Konzert Weitere

Zeit: 19:30 - 20:30
Ort: Hotel- und Kongresszentrum Thurgauerhof, Grosser Saal, Thomas-Bornhauser-Strasse 10, 

8570 Weinfelden
Kontakt: Samuel Curau, s.curau@sekweinfelden.ch

23. Juni 2019 | Sonntag

Vereinsempfang Gemeindekalender

Zeit: 18:00
Ort: Rathausplatz, Rathausstrasse, 8570 Weinfelden
Kontakt: Gemeinde Weinfelden, Telefon: 071 626 83 85, kultur.tourismus@weinfelden.ch

23. Juni 2019 | Sonntag

Vereinsempfang Gemeindekalender

Zeit: 18:00
Ort: Rathausplatz, Rathausstrasse, 8570 Weinfelden
Kontakt: Gemeinde Weinfelden, Telefon: 071 626 83 85, kultur.tourismus@weinfelden.ch

25. Juni 2019 | Dienstag

Platzkonzert Musikverein Weinfelden Konzert Weitere

Zeit: 20:00
Ort: Gässliweg 7, Familie Meier, Gässliweg 7, 8570 Weinfelden
Kontakt: Musikverein Weinfelden, ,erwin.wagner@weinfelden.ch www.musikverein-weinfelden.ch

25. Juni 2019 | Dienstag

Platzkonzert Musikverein Weinfelden Konzert Weitere

Zeit: 20:00
Ort: Gässliweg 7, Familie Meier, Gässliweg 7, 8570 Weinfelden
Kontakt: Musikverein Weinfelden, ,erwin.wagner@weinfelden.ch www.musikverein-weinfelden.ch

29. Juni 2019 | Samstag

Die Schönheit dieser Welt Konzert Weitere

Zeit: 19:30 - 21:15
Ort: Evang.-ref. Kirche Weinfelden, Kirchgasse 2, 8570 Weinfelden
Kontakt: Chor Wyfelde, Bernhard Scherrer, Telefon: 071 622 41 27, ,bernhardscherrer@gmx.ch www.

chorwyfelde.ch

29. Juni 2019 | Samstag

Die Schönheit dieser Welt Konzert Weitere

Zeit: 19:30 - 21:15
Ort: Evang.-ref. Kirche Weinfelden, Kirchgasse 2, 8570 Weinfelden
Kontakt: Chor Wyfelde, Bernhard Scherrer, Telefon: 071 622 41 27, ,bernhardscherrer@gmx.ch www.

chorwyfelde.ch

Wein- und Gourmetwanderung Gesellschaft, Sport

Ort: 8570 Weinfelden
Kontakt: Gemeinde Weinfelden, Telefon: 071 626 83 85, kultur.tourismus@weinfelden.ch

Wein- und Gourmetwanderung Gesellschaft, Sport

Ort: 8570 Weinfelden
Kontakt: Gemeinde Weinfelden, Telefon: 071 626 83 85, kultur.tourismus@weinfelden.ch

NWC Inline Skaten Nachwuchswettkampf & KIDS ON SKATES Sport, Für Kinder & Familien

Ort: Inline Drom, Lauligstrasse, 8570 Weinfelden

NWC Inline Skaten Nachwuchswettkampf & KIDS ON SKATES Sport, Für Kinder & Familien

Ort: Inline Drom, Lauligstrasse, 8570 Weinfelden

30. Juni 2019 | Sonntag

Die Schönheit dieser Welt Konzert Weitere

Zeit: 17:15 - 19:00
Ort: Evang.-ref. Kirche Weinfelden, Kirchgasse 2, 8570 Weinfelden
Kontakt: Chor Wyfelde, Bernhard Scherrer, Telefon: 071 622 41 27, ,bernhardscherrer@gmx.ch www.

chorwyfelde.ch

30. Juni 2019 | Sonntag

Die Schönheit dieser Welt Konzert Weitere

Zeit: 17:15 - 19:00
Ort: Evang.-ref. Kirche Weinfelden, Kirchgasse 2, 8570 Weinfelden
Kontakt: Chor Wyfelde, Bernhard Scherrer, Telefon: 071 622 41 27, ,bernhardscherrer@gmx.ch www.

chorwyfelde.ch

Wein- und Gourmetwanderung Gesellschaft, Sport

Ort: 8570 Weinfelden
Kontakt: Gemeinde Weinfelden, Telefon: 071 626 83 85, kultur.tourismus@weinfelden.ch

Wein- und Gourmetwanderung Gesellschaft, Sport

Ort: 8570 Weinfelden
Kontakt: Gemeinde Weinfelden, Telefon: 071 626 83 85, kultur.tourismus@weinfelden.ch

Veranstaltungskalender Juni 2019 Veranstaltungskalender Juni 2019
Jeden Freitag Wochenmarkt
auf dem Marktplatz!

Jeden Freitag Wochenmarkt
auf dem Marktplatz!

01. Juni 2019 | Samstag

Stadtapéro Gemeindekalender

Zeit: 11:00 - 13:00
Ort: Marktplatz, 8570 Weinfelden
Kontakt: Gemeinde Weinfelden, ,kultur.tourismus@weinfelden.ch www.weinfelden.ch

01. Juni 2019 | Samstag

Stadtapéro Gemeindekalender

Zeit: 11:00 - 13:00
Ort: Marktplatz, 8570 Weinfelden
Kontakt: Gemeinde Weinfelden, ,kultur.tourismus@weinfelden.ch www.weinfelden.ch

20. Säntis Classic 2019 Sport

Ort: Sportanlage Güttingersreuti, Eishalle, Lauligstrasse 6, 8570 Weinfelden
Kontakt: Pro Cycling Event GmbH, Telefon: www.saentis-classic.ch, ,info@saentis-classic.ch www.

saentis-classic.ch

20. Säntis Classic 2019 Sport

Ort: Sportanlage Güttingersreuti, Eishalle, Lauligstrasse 6, 8570 Weinfelden
Kontakt: Pro Cycling Event GmbH, Telefon: www.saentis-classic.ch, ,info@saentis-classic.ch www.

saentis-classic.ch

02. Juni 2019 | Sonntag

20. Säntis Classic 2019 Sport

Ort: Sportanlage Güttingersreuti, Eishalle, Lauligstrasse 6, 8570 Weinfelden
Kontakt: Pro Cycling Event GmbH, Telefon: www.saentis-classic.ch, ,info@saentis-classic.ch www.

saentis-classic.ch

02. Juni 2019 | Sonntag

20. Säntis Classic 2019 Sport

Ort: Sportanlage Güttingersreuti, Eishalle, Lauligstrasse 6, 8570 Weinfelden
Kontakt: Pro Cycling Event GmbH, Telefon: www.saentis-classic.ch, ,info@saentis-classic.ch www.

saentis-classic.ch

07. Juni 2019 | Freitag

Wyfelder Fritig Bühne, Dies & Das, Gesellschaft, Kulinarik, Party, Für Kinder & Familien

Zeit: 18:00 - 21:00
Ort: 8570 Weinfelden
Kontakt: Gemeinde Weinfelden, David Keller, Telefon: 071 626 83 77, d.keller@weinfelden.ch

07. Juni 2019 | Freitag

Wyfelder Fritig Bühne, Dies & Das, Gesellschaft, Kulinarik, Party, Für Kinder & Familien

Zeit: 18:00 - 21:00
Ort: 8570 Weinfelden
Kontakt: Gemeinde Weinfelden, David Keller, Telefon: 071 626 83 77, d.keller@weinfelden.ch

11. Juni 2019 | Dienstag

Platzkonzert Musikverein Weinfelden Konzert Weitere

Zeit: 20:00
Ort: Quartierverein Burg, Burgwiesenstrasse 5, 8570 Weinfelden
Kontakt: Musikverein Weinfelden, ,erwin.wagner@weinfelden.ch www.musikverein-weinfelden.ch

11. Juni 2019 | Dienstag

Platzkonzert Musikverein Weinfelden Konzert Weitere

Zeit: 20:00
Ort: Quartierverein Burg, Burgwiesenstrasse 5, 8570 Weinfelden
Kontakt: Musikverein Weinfelden, ,erwin.wagner@weinfelden.ch www.musikverein-weinfelden.ch

12. Juni 2019 | Mittwoch

Die Zauberlaterne - Filmklub für Kinder Dies & Das

Zeit: 13:45 - 15:35
Ort: Liberty Cinema, Amriswilerstrasse 106b, 8570 Weinfelden
Kontakt: weinfelden@zauberlaterne.org, www.zauberlaterne.org

12. Juni 2019 | Mittwoch

Die Zauberlaterne - Filmklub für Kinder Dies & Das

Zeit: 13:45 - 15:35
Ort: Liberty Cinema, Amriswilerstrasse 106b, 8570 Weinfelden
Kontakt: weinfelden@zauberlaterne.org, www.zauberlaterne.org

Frühe Förderung als Investition einer umfassenden Politik Gesellschaft

Zeit: 19:00 - 21:00
Ort: Rathaus Weinfelden, Rathausstrasse 2, 8570 Weinfelden
Kontakt: Gemeindeverwaltung Weinfelden, Häfner-Neubauer Roger, Telefon: 071 626 83 90, 

einwohnerdienste@weinfelden.ch

Frühe Förderung als Investition einer umfassenden Politik Gesellschaft

Zeit: 19:00 - 21:00
Ort: Rathaus Weinfelden, Rathausstrasse 2, 8570 Weinfelden
Kontakt: Gemeindeverwaltung Weinfelden, Häfner-Neubauer Roger, Telefon: 071 626 83 90, 

einwohnerdienste@weinfelden.ch

13. Juni 2019 | Donnerstag

Höfe und Gärten Dies & Das, Führung, Gemeindekalender

Zeit: 18:30 - 20:00
Ort: Rathausplatz, 8570 Weinfelden
Kontakt: Gemeinde Weinfelden, Telefon: 071 626 83 85, ,kultur.tourismus@weinfelden.ch www.

weinfelden.ch

13. Juni 2019 | Donnerstag

Höfe und Gärten Dies & Das, Führung, Gemeindekalender

Zeit: 18:30 - 20:00
Ort: Rathausplatz, 8570 Weinfelden
Kontakt: Gemeinde Weinfelden, Telefon: 071 626 83 85, ,kultur.tourismus@weinfelden.ch www.

weinfelden.ch

14. Juni 2019 | Freitag

Bringtag Gemeindekalender

Zeit: 17:00 - 19:00
Ort: Werkhof Weinfelden, Weststrasse 4, 8570 Weinfelden
Kontakt: Gemeindeverwaltung Weinfelden, Telefon: 071 622 49 56, ruedi.arni@weinfelden.ch

14. Juni 2019 | Freitag

Bringtag Gemeindekalender

Zeit: 17:00 - 19:00
Ort: Werkhof Weinfelden, Weststrasse 4, 8570 Weinfelden
Kontakt: Gemeindeverwaltung Weinfelden, Telefon: 071 622 49 56, ruedi.arni@weinfelden.ch

15. Juni 2019 | Samstag

Holtag Gemeindekalender

Zeit: 10:00 - 11:00
Ort: Werkhof Weinfelden, Weststrasse 4, 8570 Weinfelden
Kontakt: Stadt Weinfelden, ruedi.arni@weinfelden.ch

15. Juni 2019 | Samstag

Holtag Gemeindekalender

Zeit: 10:00 - 11:00
Ort: Werkhof Weinfelden, Weststrasse 4, 8570 Weinfelden
Kontakt: Stadt Weinfelden, ruedi.arni@weinfelden.ch

CEVI Erlebnisnachmittag Gesellschaft

Zeit: 14:00 - 17:00
Ort: Evang.-ref. Kirchgemeindehaus, Kirchgasse 8, 8570 Weinfelden

CEVI Erlebnisnachmittag Gesellschaft

Zeit: 14:00 - 17:00
Ort: Evang.-ref. Kirchgemeindehaus, Kirchgasse 8, 8570 Weinfelden

Die Sprache ist das Tor zur Welt - das Recht auf korrektes Schreiben Gesellschaft

Zeit: 15:00 - 17:00
Ort: Evang.-ref. Kirchgemeindehaus, Kirchgasse 8, 8570 Weinfelden
Kontakt: forum@elternfuereinegutevolksschule.ch, www.elternfuereinegutevolksschule.ch

Die Sprache ist das Tor zur Welt - das Recht auf korrektes Schreiben Gesellschaft

Zeit: 15:00 - 17:00
Ort: Evang.-ref. Kirchgemeindehaus, Kirchgasse 8, 8570 Weinfelden
Kontakt: forum@elternfuereinegutevolksschule.ch, www.elternfuereinegutevolksschule.ch

Bürokram – «stageapple» Jugend Bühne

Zeit: 20:15
Ort: Theaterhaus Thurgau, (beim Bahnhof), Lagerstrasse 2, 8570 Weinfelden
Kontakt: Theaterhaus Thurgau, Telefon: +41 (0)71 622 20 40 (Mo-Fr, 11:00-12:30), 

,info@theaterhausthurgau.ch stageapple.ch

Bürokram – «stageapple» Jugend Bühne

Zeit: 20:15
Ort: Theaterhaus Thurgau, (beim Bahnhof), Lagerstrasse 2, 8570 Weinfelden
Kontakt: Theaterhaus Thurgau, Telefon: +41 (0)71 622 20 40 (Mo-Fr, 11:00-12:30), 

,info@theaterhausthurgau.ch stageapple.ch

Usgang - Kalender
zur Verfügung gestellt

TrauerService
vom Trauerzirkular, Todesanzeige, Danksagung 

bis Erinnerungskarte alles aus einer Hand.
TrauerService findet passende Worte und Bilder in Momenten wo Kommunikation wichtig, jedoch so schwer sein kann.

Respektvoll und einfühlsam erstellen wir mit Ihnen Todesanzeigen, Leidzirkulare und Danksagungskarten - ganz nach Ihren Wünschen.
Wir drucken, adressieren und liefern alles innert kürzester Zeit. Todesanzeigen lassen wir in jeder von Ihnen gewünschten Zeitung erscheinen.

TrauerService · Bahnhofstrasse 15 · 8570 Weinfelden · 071 626 17 18  (bitte um Terminvereinbarung)

TrauerService ist eine Dienstleistung des Weinfelder Anzeigers für die Bewohner der Region Weinfelden.
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www.kino-tg.ch

Unsere Kinotipps

CH-Premiere
BRITT-MARIE WAR HIER 

ab 13. Juni 2019

CH-Premiere
LONG SHOT 

ab 20. Juni 2019
Ladies Night & Apéro

am 20. Juni 2019

CH-Premiere
ROCKETMAN

ab 30. Mai 2019

Neu im Kino:
30.05. Godzilla: King oft he Monsters 
 Rocketman 
 Mister Link
05.06. X-Men: Dark Phoenix
06.06. TKKG
13.06. Men in Black 4 
 Britt Marie war hier 
 Bailey – ein Hund kehrt zurück
20.06. Long Shot – Ladies Night 
 3 Schritte zu Dir

Kino WeinfeldenUnsere Kirchen

Katholische Kirchgemeinde Weinfelden

Evangelische Kirchgemeinde Weinfelden
30.05.19  10.00 Auffahrtsgottesdienst mit Taufen, Pfrn. E. Baumgartner
31.05.19 19.00 Gebet für die Gemeinde
02.06.19 10.00 Gottesdienst, Pfr. D. Bühler
07.06.19 10.00 Abendmahlsgottesdienst im Tertianum
08.06.19 10.00 Abendmahlsgottesdienst im Alterszentrum
 16.30 Abendmahlsgottesdienst in der Bannau
09.06.19 10.00 Pfingstgottesdienst mit Abendmahl und Kirchenchor, 
  Pfr. R. Häberlin und Praktikantin Aylin Weets
12.06.19 09.30 Schnägglitreff
13.06.19 20.00 Männer-Treff
14.06.19 19.30 Gott begegnen in der Stille
15.06.19 14.00 Cevi Erlebnisnachmittag
16.06.19 10.00 Gottesdienst mit anschl. Grillieren, Pfr. D. Bühler
 17.15 Konzert „consonus Vocalensemble“
 19.15 Taizé-Abend
18.06.19 09.45 Heimgottesdienst im Alterszentrum
 11.30 Mittagstisch
20.06.19 16.00 Heimgottesdienst in der Bannau
21.06.19 10.00 Heimgottesdienst im Tertianum
 19.00 Gebet für die Gemeinde
23.06.19 10.00 Gottesdienst mit Taufen, Pfrn. E. Baumgartner

30.05.19 10.00 Auffahrt / Eucharistiefeier kath. Kirche Weinfelden
01.06.19 10.00 Eucharistiefeier Alterszentrum Weinfelden
 18.15 Eucharistiefeier evang. Kirche Märstetten
02.06.19 10.00 Eucharistiefeier kath. Kirche Weinfelden
 11.15 Taufgottesdienst kath. Kirche Weinfelden
 19.00 Eucharistiefeier kath. Kirche Weinfelden
08.06.19 10.00 Heimgottesdienst Alterszentrum Weinfelden
 16.45 Gottesdienst in italienischer Sprache kath. Kirche Weinfelden
09.06.19 10.00 Pfingstfeier mit Kirchenchor kath. Kirche Weinfelden
 19.00 Wortgottesfeier mit Kommunion kath. Kirche Weinfelden
11.06.19 12.00 Offener Mittagstisch für Alle (Anmeldung beachten) kath. Pfarreizentrum
13.06.19 16.00 Heimgottesdienst Alterszentrum Bannau
14.06.19 10.00 Heimgottesdienst Tertianum Zedernpark
15.06.19 10.00 Heimgottesdienst Alterszentrum Weinfelden
 18.15 Gottesdienst mit den Ehejubilaren kath. Kirche Weinfelden
16.06.19 10.00 Eucharistiefeier kath. Kirche Weinfelden
 19.00 Versöhnungsfeier kath. Kirche Weinfelden
 19.00 Taizé Gebetsabend Kaplanei St. Johannes
22.06.19 16.45 Gottesdienst in italienischer Sprache kath. Kirche Weinfelden
23.06.19 10.00 Patrozinium (mit Kirchenchor) kath. Kirche Weinfelden
 19.00 Wortgottesfeier mit Kommunion kath. Kirche Weinfelden
27.06.19 16.00 Heimgottesdienst Alterszentrum Bannau
28.06.19 10.00 Heimgottesdienst Tertianum Zedernpark
29.06.19 10.00 Heimgottesdienst Alterszentrum Weinfelden
Neu: Jeden Sonntagabend um 19 Uhr Gottesdienst. Keine Samstagabendgottesdienste ausser Märstet-
ten. (genaue Daten im Pfarrblatt), kath. Kirche Weinfelden
Gottesdienste unter der Woche: Dienstag um 8 Uhr, Donnerstag um 8.30 Uhr, 1. und 3. Freitag um 
8.30 Uhr, kath. Kirche Weinfelden
Rosenkranzgebet: Jeden Di um 14.30 Uhr und So um 17.30 Uhr sowie am Herz-Jesu-Freitag anschl. an 
die Messe, kath. Kirche Weinfelden

Long Shot – unwahrscheinlich aber 
nicht unmöglich 
CH-Premiere ab 20.06.2019 – Ladies Night & Apéro im Liberty 
Cinema am 20.06.2019

Gegensätze ziehen sich ja bekanntlich 
an und Charlotte Field (Charlize The-
ron) und Fred Flarsky (Seth Rogen) 
könnten unterschiedlicher nicht sein: 
Sie, die Außenministerin der Vereinig-
ten Staaten, intelligent, gebildet und 
versiert. Er, ein durchaus talentierter 
Journalist mit leichtem Hang zum Cha-
otischen. Nichts verbindet die beiden, 
außer dass sie vor Jahren sein Babysit-
ter und er unsterblich in sie verliebt 
war. Als die beiden sich nun wieder-
treffen, stellt Charlotte ihn spontan als 
Redenschreiber ein. Stellt sich nur die 
Frage: Wie schafft man es, als Nerd eine 
wahnsinnig elegante Frau zu beeindru-
cken? Und wie gut ist die Idee, ein 

Verhältnis mit seiner Chefin anzufan-
gen?

Kinder-Sommerlager im Engadin – 
es hat noch freie Pläze
Die Temperaturen steigen und gleichzei-
tig auch die Vorfreude auf die kommen-
de Lagerzeit, die der Sommer mit sich 
bringt. Vom 8. – 19. Juli reisen wir für 
zwei Wochen nach Sent im schönen 
Graubünden, um eine unvergessliche 
Lagerzeit zusammen zu verbringen. An-
melden können sich Kinder im Alter von 
7 bis 12 Jahren. Mehr Infos sowie die 
Anmeldung finden Sie unter www.blau-
kreuzlager.info

Zu dem Lagerprogramm gehören Sport, 
Kreativworkshops, Badi Besuche, 
Schatzsuchen, Wanderungen, Singen, 
biblische Geschichten, Präventionsar-
beit, neue Freunde, Stadtspiele, Gelän-
despiele und vieles mehr.
Blaues Kreuz Prävention und Gesund-
heitsförderung TG/SH, Amriswiler-
strasse 50, Postfach 56, 8570 Weinfel-
den, Tel. 071 622 40 46, E-Mail: info@
blaueskreuz-tgsh.ch 
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Die Stadt Weinfelden

Am 1. Juni lädt der Stadtrat die Weinfelder Bevölkerung zum 1. Stadtapéro 
ein, denn ab dann ist Weinfelden offiziell eine Stadt! 
Werden sich dadurch die Aufgaben in der Politik verändern? Wo liegen die 
Herausforderungen einer modernen Stadt? Wir haben bei den Weinfelder 
Stadträten, dem Stadtschreiber und der amtierenden Parlamentspräsiden-
tin persönlich nachgefragt:

1. Inwieweit verändern sich die Aufgaben in Ihrem Tätigkeitsbereich?
2. Wo liegen Ihrer Meinung nach die Herausforderungen einer modernen Stadt?
3. Was wünschen Sie sich persönlich für die Stadt Weinfelden?

Würfeln Sie Ihren Einkaufsrabatt! 
Am Samstag, 1. Juni dürfen Sie Ihr „Glückshändchen“ 
unter Beweis stellen! Bei Ihrem  
Einkauf würfeln Sie Ihren Rabatt  
und profitieren so von  2 - 12%! 
(ausgenommen rezeptpflichtige und reduzierte Produkte) 


Kommen sie vorbei! 
             Wir freuen uns auf Sie! 

– –

Reto Marty, StadtschreiberMax Vögeli, Stadtpräsident

1. Meine Amtszeit endet am 31.05.2019 (Le-
gislaturende), somit betrifft mich diese 
Veränderung nicht mehr. 
               
2. Das gute Gespür zu haben, im richtigen 
Moment die wirklich notwendigen Ände-
rungen oder Anpassungen zu erkennen, 
mutig anzugehen und umzusetzen.

3. Einen ausgewogenen Mix im Beibehalten 
von dem, was ein lebens- und liebenswertes 
Zusammenleben ausmacht und gleichzeitig 
genügend Offenheit und Mut etwas gross-
räumiger uns selbstbewusster zu denken 
und handeln.Elsi Bärlocher, amtierende 

Präsidentin Stadtparlament
1. Die Aufgaben bleiben dieselben. Ich 
bleibe Sekretär des Weinfelder Stadtrates 
und des Stadtparlaments. In dieser Funk-
tion darf ich die Gremien begleiten und 
zusammen mit dem Stadtpräsidium die 
rechtsgültige Unterschrift für die Stadt 
und den Stadtrat und zusammen mit der 
Stadtparlamentspräsidentin für das Stadt-
parlament leisten. Dieses Privileg und die 
Verantwortung erfüllen mich mit Freude. 
Das war aber auch schon zu Gemeinde-
zeiten so. 

2. Das Augenmass zu haben, um den rich-
tigen Weg zwischen Wünschbarem und 
Notwendigem zu finden und dennoch die 
richtigen Schritte vorwärts zu gehen, um 
sich weiter zu entwickeln. Dieses Augen-
mass gilt es in jedem Bereich anzuwenden. 
Als besondere Herausforderung sehe ich, 
den Stadtkern lebendig zu halten. 

3. Ich wünsche mir, dass Weinfelden offen 
ist und sich positiv weiterentwickelt. 

1. Die Aufgaben und Ziele bleiben die 
gleichen. Wichtig ist mir, dass unse-
re gute Gesprächskultur weiter ge-
pflegt wird und dass die Bevölkerung 
sich am politischen Geschehen inte-
ressiert und beteiligt.

2. Die Attraktivität von Weinfelden 
als Wohn- und Arbeitsort ist und 
bleibt das wichtigste Anliegen. Es 
muss uns gelingen, die hohe Lebens-
qualität zu erhalten. Dazu braucht 
es auch in Zukunft das Engagement 
aller Akteure. Auch werden die An-
sprüche an eine Zentrumsgemeinde 
in einer sich verändernden Gesell-
schaft weiter zunehmen. 

3. Das Wichtigste ist das gegenseiti-
ge Vertrauen. Die Einwohnerinnen 
und Einwohner sollen sich wohlfüh-
len. Dabei geht es sehr oft um den 
persönlichen Umgang und die Kom-
munikation. Dieses Miteinander soll 
weitergelebt werden.
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Die Stadt Weinfelden

Ursi Senn, Stadträtin, Ressort 
Gesellschaft und Gesundheit

Veronica Bieler-Hotz, Stadträtin, 
Ressort Soziales

Treuhand | Steuer- und Rechtsberatung
Wirtschaftsprüfung | Unternehmensberatung
Informatik-Gesamtlösungen

OBT AG in Ihrer Nähe:
Bahnhofstrasse 3 | 8570 Weinfelden | Telefon +41 71 626 30 10 | www.obt.ch

Persönlich und individuell – 
wir engagieren uns für Sie

TAB   Freizeit und Bildung

www.tab-thurgau.ch

Bildungsklub Thurgau

Freizeit- und Bildungsangebote für Menschen mit und ohne Beeinträchtigung

Weinfelder
Anzeiger

Lokale Informati-
onen für einen 
regionalen Markt. 

Weinfelder
Anzeiger

Mir sind Wyfelde
Lokale Informationen schaffen Identifikationen

HERZLICHE GRATULATION,
LIEBES WEINFELDEN, 

ZU DEINER STADTWERDUNG!

 Stadtapéro
Marktplatz, Weinfelden

Am 1.Juni 2019 lädt die Stadt Weinfelden alle Weinfelderinnen und 
Weinfelder zum ersten Stadtapéro auf den Marktplatz ein.

Zum offiziellen Teil spielt der Musikverein Weinfelden. Regierungsratspräsi-
dent Dr. Jakob Stark und der Weinfelder Stadtpräsident Max Vögeli halten 
die Ansprachen. Stadtrat und Stadtparlament freuen sich, mit möglichst 
vielen Weinfelderinnen und Weinfeldern auf den historischen Moment der 
Stadtwerdung von Weinfelden anzustossen.

Kommen Sie am 1. Juni 2019 zwischen 11 Uhr und 13 Uhr auf den 
Weinfelder Marktplatz - Sie sind alle herzlich eingeladen! 

1. Die Aufgaben in meinem Tätigkeitsbe-
reich (Ressort Soziales) ändern überhaupt 
nicht.

2. Es sind die gleichen Herausforderungen 
wie bei einem modernen Dorf: Weinfelden 
soll sich weiterhin seiner Pluspunkte be-
wusst sein und die Vorzüge stärken und 
ausbauen (Attraktivität in vielfältigster 
Hinsicht als Arbeits- und Wohnort).

3. Dass sich die Stadt Weinfelden in der 
eingeschlagenen Richtung weiterentwi-
ckelt.

1. In meinem Tätigkeitsfeld verändert sich 
nichts. Im Ressort Gesellschaft und Gesund-
heit werden wir die eingeschlagenen Wege 
in den Bereichen Frühe Förderung, Jugend, 
Alter und Integration weiterverfolgen.

2. In der Balance zwischen Bewahrung und 
Entwicklung.
 
3. Weinfelden soll ein attraktiver Wohn- und 
Arbeitsort mit einem grossen sozialen Zu-
sammenhalt bleiben. Nebst Alten- und Fami-
lienfreundlichkeit prägen Respekt, Toleranz 
und die kulturelle Vielfalt das Zusammenle-
ben. Die kommunale Politik ist offen für In-
novation und nachhaltige Entwicklung. 
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Stadtrat GratulationenDie Stadt Weinfelden

Daniel Engeli, designierter Stadtrat

Hans Eschenmoser, Stadtrat, 
Ressort Öffentliche Sicherheit

Ihr Gewerbebetrieb am Stadtrand

WANZENRIED BAU AG
 Hochbau
 Tiefbau
 Renovationen
 Umbauarbeiten
 Kundenmaurerarbeiten
8570 Weinfelden, Telefon 071 626 51 30
www.wanzenried.ch
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8570 Weinfelden, Telefon 071 626 51 30, www.wanzenried.ch

· Hochbau
· Tiefbau
· Renovationen
· Umbauarbeiten
· Kundenmaurerarbeiten

Valentin Hasler, Stadtrat, Ressort 
Sport, Kultur und Tourismus

Thomas Bornhauser, Stadtrat, 
Ressort Hochbau

1. Da ich ab 1. Juni 2019 neu in den Stadtrat 
einziehe, verändert sich meine politische 
Arbeit als solches. Ich freue mich auf die 
neue Aufgabe in der Stadt Weinfelden.
 
2. Auf dem Papier eine Stadt und in den 
Köpfen vieler ein Dorf. Der Stadtrat muss 
erkennen, wo er die Schwerpunkte setzt und 
welche Massnahmen er ergreift, damit sich 
die junge Stadt entwickeln kann. 
 
3. Weinfelden soll als Wohn- und Arbeitsort 
attraktiv bleiben. Die Angebote für Einkauf, 
Gastronomie und Freizeit müssen vielfältig 
sein. Man darf sich kennen und die Wege 
sollen kurz sein. 

1. Keine Änderung der Aufgaben, ob 
Dorf oder Stadt, wir sind für die Be-
völkerung da.

2. Weinfelden ist nun eine junge 
Stadt. Die Herausforderungen neh-
men mit der stetigen Zunahme der 
Bevölkerung ebenfalls zu. Und hier 
liegt die Herausforderung, die ge-
genseitige Toleranz dem Anderen 
gegenüber, welchen anderen Ideen 
und Wünsche hat, zu leben.

3. Dass Weinfelden weiterhin ein at-
traktiver lebenswerter Wohn- und 
Arbeitsort bleibt und dass die positi-
ve Ausstrahlung von der Bevölke-
rung gelebt und geschätzt wird.

1. Die Aufgaben verändern sich lau-
fend. Der Wechsel von Gemeinde zu 
Stadt hat darauf keinen Einfluss.

2. Die vielfältigen Wünsche von Bür-
gern und Interessensgruppen unter 
einen Hut zu bringen.

3.Dass sich Weinfelden weiterentwi-
ckelt, aber die Vorzüge eines Lebens 
in intakter Umwelt behält.

1. Die Aufgaben und Herausforderungen 
Valentin Hasler, Stadtrat, Ressort Sport, 
Kultur und Tourismus
gleichbleiben. Die zukünftige Stadt Wein-
felden soll weiterhin eine gute Sport-Infra-
struktur haben. Das vielfältige Kulturleben 
soll gepflegt und unsere Genuss- und Wein-
region soll als kulinarisches Epizentrum 
wahrgenommen werden.

2. Die Infrastruktur soll erneuert und ent-
wickelt werden. Wir erkennen, dass der 
Raum für den Austausch und das Miteinan-
der wichtig ist. 

3. Dass Weinfelden so gut funktionierend 
bleibt wie bisher. Und der gute Kontakt mit 
dem freundlichen «Guten Tag» auf der 
Strasse weiterhin gepflegt wird.
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Die Stadt Weinfelden

Reduziert und vielfältig – das 
neue Logo der Stadt Weinfelden

Die junge Werberin Cinzia Aeber-
hard, Inhaberin der Firma Cinzia  
Graphic// Web// Design// konnte im 
Wettbewerb für das neue Corporate 
Identity überzeugen. Sie ist gespannt 
auf die Reaktionen der Weinfelderin-
nen und Weinfelder. Ihr war es ein 
Anliegen, Altbewährtes in Neues ein-
fliessen zu lassen. So bleibt die Trau-
be als Symbol Weinfeldens im neuen 

Logo erhalten, präsentiert sich aber 
grafisch weitaus abstrakter. Genau 
diese Einfachheit ermöglicht eine 
vielfältige Anwendung des Logos und 
die Elemente bewahren auch einzeln 
oder in schwarz-weiss ihren Wieder-
erkennungswert. Cinzia Aeberhard 
meint scherzend, dass sich das Signet 
ausserdem bestens als Müsterli-Tape-
te im Rathaus eignen würde.

David Keller - Vom  Hand-
werker zum Visionär
David Kellers Vertrag als Projektleiter der Nutzungsstrategie des Wein-
felder Ortskerns wurde um weitere drei Jahre verlängert. Den Erfolg 
dieser Strategie, die nun bereits 2 Jahre läuft, erleben die Weinfelderin-
nen und Weinfelder heute vor allem am Wyfelder Fritig. Für David Keller 
ist das Potenzial des Ortskerns jedoch noch lange nicht ausgeschöpft.

Auf die Frage, ob er ein Visionär sei, 
lacht er und meint, dass er sich bis 
jetzt eher als Mitträger und nicht als 
Initiator wahrnahm. Er habe weder 
eine grosse Klappe, noch fühle er sich 
an vorderster Front wohl. Im Ge-
spräch mit ihm wird jedoch schnell 
klar, dass er viel Erfahrung in projekt-
bezogenen Teamwork hat. Bereits in 
seiner Lehrzeit als Schreiner enga-
gierte er sich in der Junggesellen-
gruppe Ofruta, die zuweilen Partys 
für bis zu zweitausend Personen or-
ganisierte. 
Im späteren Architekturstudium war 
er Teil einer Gruppe, die ihr gemein-
sames Abschlussprojekt als erste aus-
schließlich digital präsentierte – und 
das im Jahr 2000. 

Mit Ausnahme seiner Militärzeit, wo-
von weder Inspirationen noch 
Freundschaften übrig geblieben sei-
en, bewegt sich David Keller in seinen 
beruflichen Tätigkeiten in diversen 
Netzwerken. Dabei hat er jedoch stets 
seinen eigenen Weg gesucht.

 Dieser Weg führte ihn durch Dörfer 
und Städte der Ostschweiz und durch 
eine bemerkenswerte Vielfalt an Be-
rufen und Tätigkeiten: David Keller 
ist Schreiner, Architekt, Personal- und 
Unternehmensberater, Berufsschul-
lehrer, Kaufmann, Grafik- und Medi-
endesigner, Projektleiter und Vater 
von vier Kindern. 

An seiner Arbeit für die Stadt Weinfel-
den schätzt David Keller den neutra-
len Ausgangspunkt, von wo aus er auf 
die Beteiligten zugehen kann. Natür-
lich hilft ihm dabei die Genauigkeit 
des Schreiners, die Geduld des Leh-
rers oder das Auge des Grafikers. 
Gleichwohl ist für ihn völlig klar, dass 
er die Ortskernstrategie nicht nur für, 
sondern vor allem mit den Weinfelde-
rinnen und Weinfelder umsetzen will. 
Die Frage, ob er deswegen in eine 
Wohnung im Ortskern zügelt, ver-
neint er. Aber hoffentlich gibt’s da 
einen Balkon, auf dem David Keller 
alles überblicken und weitere Pläne 
schmieden kann. 

IHR WEINFELDER -
  Elektro-Service
  Haushalt-Geräte
  JURA Kaffee-Genuss

Möschinger AG
Weinfelden, 071 626 22 55
www.moeschingerag.ch

STADT-ELEKTRIKER
BESUCHEN SIE

UNSEREN NEUEN

  

ONLINE SHOP

Weinfelder
Anzeiger

Mir sind Wyfelde
Lokale Informationen aus unserem Lebensraum. 
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Attraktive Lehrbetriebe in 
unserer Region

Schreiner/-in EFZ
Fachrichtung 
Möbel / Innenausbau
4 Jahre, Start 2020

Info:
Bewerbung senden an:
kasper@schreinerei-
kasper.ch

Kasper AG, Schreinerei · Raumgestaltung
Hermannstrasse 5a, 8570 Weinfelden
071 626 22 33, www.schreinerei-kasper.ch

Zeichner/-in EFZ
Fachrichtung 
Innenarchitektur
4 Jahre, Start 2021

92. Ausgabe März 2019 | Weinfelder Anzeiger26

Attraktive Lehrbetriebe in 
unserer Region

Schreiner/-in EFZ
Fachrichtung 
Möbel / Innenausbau
4 Jahre, Start 2020

Info:
Bewerbung senden an:
kasper@schreinerei-
kasper.ch

Kasper AG, Schreinerei · Raumgestaltung
Hermannstrasse 5a, 8570 Weinfelden
071 626 22 33, www.schreinerei-kasper.ch

Anlagen- und Appa-
ratebauer/in EFZ
Start August 2019

Polymechaniker/in 
EFZ
Start August 2019

Kontakt:
Hugo Foster
info@almega.ch

Info:
Bewerbungen und An-
frage zum Schnuppern 
bitte per E-Mail. 

Amriswilerstrasse 55 · 8570 Weinfelden
T 071 622 66 55 · www.almega.ch

Kontakt: 
Sebastian Ukatz,
s.ukatz@azweinfelden.ch 
Tel: 071 626 38 10 von 
14.00 -16.00 Uhr

Weitere Informationen:
www.azweinfelden.ch

Alterszentrum Weinfelden, Alpsteinstrasse 14
8570 Weinfelden, Tel: 071 626 38 10

Koch/Köchin EFZ
3 Jahre
Start 2020

Anforderungen:
Gute Sek E, fit, 
belastbar, auch 
Wochenendeinsätze

Kauffrau/Kaufmann 
EFZ (Profil E oder M) 
Dauer: 3 Jahre 
Start: August 2020

Kontakt:
Nicole Blindenbacher, 
T 071 626 22 11, 
nicole.blindenbacher@
mobiliar.ch

Info:
Wir bieten ein abwechs-
lungsreiches Ausbildungs-
programm mit individueller 
Betreuung in einem 
modernen Arbeitsumfeld.

Franz Koller, Bankstrasse 15, 
8570 Weinfelden, T 071 626 26 60, 

www.mobiliar.ch/mittelthurgau

Bewerbung abschicken, 
Rückmeldung vom Lehr-
betrieb

Lehrstellen in unserer Region

Frühe Förderung als Investition
Mittwoch, 12. Juni 2019 | 19 – 21 Uhr | Rathaus Weinfelden

Einladung zur öffentlichen Veranstaltung

Impulsreferat von Prof. Dr. Martin Hafen, Soziologe 
der Hochschule Luzern, Abteilung Soziale Arbeit: 
Plädoyer für eine umfassende Politik der frühen Kindheit

Information zum Konzept «Frühe Förderung» durch Ursi Senn-Bieri und 
Roger Häfner-Neubauer, Ressort Gesundheit und Gesellschaft: Grundlagen, 
Massnahmen und Finanzplanung des Stadtrates Weinfelden

Online-Bewerbungen und 
Bewerbungen via E-Mail
Viele Firmen wünschen heute nur 
noch Online-Bewerbungen und 
Bewerbungen via E-Mail oder stel-
len Bewerbungsformulare auf ih-
rer Website zur Verfügung. Beim 
Bewerben via E-Mail ist darauf zu 
achten, dass die angehängten Do-
kumente insgesamt nicht zu gross 
sind. 2 - 3 Megabyte sollten nicht 
überschritten werden. Im Mail 
selber wird ein kleiner Text, der 
auf die Bewerbungsunterlagen 
hinweist, geschrieben. Die Unter-
lagen werden dem Mail ange-
hängt. Bei der Online-Bewerbung 
wie auch bei der Bewerbung via 
E-Mail gelten grundsätzlich die 
gleichen Regeln wie bei einer Be-
werbung via Briefpost. Auch hier 
empfiehlt es sich, die Bewerbung 
vor dem Absenden gegenlesen zu 
lassen. Wer unsicher ist, fragt 
beim Lehrbetrieb nach, wie die 
Bewerbungsunterlagen zugestellt 
werden sollen. Wenn nichts Be-
sonderes angegeben wird, gilt die 
Zusendung per Briefpost.
 
Rückmeldung des Lehrbetriebs
Wenn das Bewerbungsschreiben mit 
Lebenslauf und den Zeugnissen abge-
schickt ist, liegt der Ball beim Lehrbe-
trieb. Er wird eine schriftliche Antwort 
zustellen oder zurückrufen. Wenn bis 
drei Wochen nach Versand der Bewer-
bung keine Reaktion erfolgt, sollte man 
nachfragen und sich nach dem Stand 
der Bearbeitung erkundigen.
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Gemeinsames Fastenbrechen
1500 Gäste vereint auf dem Weinfelder Marktplatz

Am Samstag 18. Mai 2019 organisierte die Schweizerische Islamische 
Gemeinschaft (SIG) Bürglen das zweite gemeinsame Fastenbrechen auf 
dem Weinfelder Marktplatz.

Für Muslime begann der Fastenmonat 
Ramadan dieses Jahr am 6. Mai. Seither 
verzichten sie von Sonnenaufgang bis 
Sonnenuntergang auf Essen und Trinken. 
Dabei geht es auch um Enthaltsamkeit von 
schlechten Taten und Worten, um sich 
Gott spirituell zu nähern. Der Rama-
dan-Tradition folgend lud die Schweize-
rische Islamische Gemeinschaft Bürglen 
zum zweiten gemeinschaftlichen Iftar-Es-
sen ein, was auf sehr grosses Interesse 
stiess. Von nah und fern nahmen über 1500 
Menschen unterschiedlicher Kultur und 
Herkunft an der Veranstaltung teil.
Zum vielseitigen Bühnenprogramm ge-
hörten die Koranrezitation von Herrn 
Furkan Antepli, die Begrüssungsanspra-
chen der amtierenden Regierungspräsi-
dentin des Kantons Thurgau Cornelia 
Komposch, der Weinfelder Gemeinderä-
tin Ursi Senn-Bieri und des Vizepräsiden-

ten der Schweizerischen Islamischen 
Gemeinschaft und gleichzeitigen Me-
diensprechers der Föderation Islamischer 
Dachorganisationen Schweiz Önder 
Günes und der Vortrag über die Weisheit 
des Liebens vom Islamwissenschaftler Dr. 
Ali Özgür Özdil. Für Unterhaltung sorgten 
der Poetry Slam Auftritt der Slammerin 
Siham, ein Schülerbeitrag der SIG Bürglen 
Moschee und der Kinderchor der Bosni-
schen Islamischen Gemeinschaft Bischofs-
zell unter der Leitung von Imam Nagim 
Mustafoski. Zu den weiteren Gästen zähl-
ten der Gemeindepräsident von Bürglen 
Erich Baumann, Schulleiter der Primar-
stufe Bürglen Fabian Traber, Weinfelder 
Gemeinderat Hans Eschenmoser und 
Weinfelder Gemeindeschreiber Reto  
Marty.
Das Motto des Abends war das arabische 
Wort «Salãm», welches für Frieden steht. 

Nachdem die Moderatoren Yasemin und 
Emin Catan auf die Diversität des Publi-
kums hinwiesen, betonten sie: «Mehr als 
Unterschiede weisen wir jedoch Gemein-
samkeiten auf. Wie zum Beispiel, dass wir 
alle Schweizer sind, ein Teil der hiesigen 
pluralistischen Gesellschaft, so vielfältig 
und bunt.» Die SIG Bürglen vertritt die 
Meinung, dass der kulturelle und religi-
öse Pluralismus eine Chance ist, die es zu 
nutzen gilt. Hierfür müsse man den Aus-

tausch untereinander fördern, um Ge-
meinsamkeiten zu erkennen und Vorur-
teile abzubauen und dadurch die 
gegenseitige Toleranz und Akzeptanz zu 
stärken.
Das OK-Team der SIG Bürglen bedankt 
sich bei allen ehrenamtlichen Helfern und 
den zahlreich erschienenen Gästen und 
freut sich bereits auf das dritte traditio-
nelle gemeinsame Fastenbrechen im Jahr 
2020.

SOMMERKONZERT
Mittwoch, 19. Juni 2019 | 18.30 Uhr 
Katholisches Pfarreizentrum Weinfelden
Es musizieren
• Bläser Kids Bürglen, Leitung: Bruno Uhr
• Querflöten-Quartett, Leitung: Damara Meier
• Saxophon-Ensembles, Leitung: Anselm Wagner
• Musik Kids on Thur, Leitung: Bruno Uhr 
• Mini-Band Mettlen-Wuppenau, Leitung: Ute Hartwich
• Fusion Mallets, Leitung: Simon Forster
• Jungi Musig on Thur, Leitung: Bruno Uhr

Werke von
Guns N’ Roses; Earth, Wind and Fire; Alvaro Soler; Jakob Bieri; 
Frankie Sullivan; Jim Peterik; Luigi di Ghisallo und Emil Kronke

Gesamtleitung
Bruno Uhr

Eintritt
Eintritt frei, Kollekte zugunsten der Jugendmusikkasse

www.musikalis.ch

Sommerkonzert der 
Musikschule Weinfelden
Das traditionelle Sommerkonzert der Musikschule vom Mittwoch, 
19. Juni 2019 findet um 18.30 Uhr bei schönem Wetter openair hinter 
dem katholischen Pfarreizentrum Weinfelden an der Freiestrasse 13 
statt. Bei schlechter Witterung wird das Konzert in den Saal des Pfarrei-
zentrums verlegt.

Die “Jungi MUSIG on Thur“ lädt 
zum Konzert ein. Das Konzert wird 
von den Bläser Kids Bürglen eröff-
net. Weiter spielen das Querflöten-, 
Saxophon- und Percussion Ensemb-
les, der Musikschule. Auch die Mi-
ni-Band der Musikgesellschaften 
Mettlen Wuppenau treten unter der 
Leitung von Ute Hartwich auf.
Unter der Gesamtleitung von Bruno 
Uhr erklingt ein sommerliches, ab-
wechslungsreiches Programm mit 

Werken von Guns N’ Roses; Earth, 
Wind and Fire; Alvaro Soler; Jakob 
Bie-ri, Frankie Sullivan; Jim Peterik; 
Luigi di Ghisallo und Emil Kronke.

Der Eintritt zum Konzert ist frei. Die 
Kollekte kommt der Jugendmusik-
kasse zugute. In der Pause ist eine 
kleine Festwirtschaft für das Wohl 
der Gäste besorgt.

www.musikalis.ch
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    Leiden Sie an Krampfadern oder Hämorrhoiden? 


    Wir empfehlen PINUS® PYGENOL® Tabletten mit den Wirkstoffen aus der Pinie  
     gegen Erkrankungen des Bindegewebes wie Krampfadern oder Hämorrhoiden. 
     Wirkt blutflussfördernd, venenstärkend, schmerzlindernd und abschwellend  
     bei schmerzenden und aufgeschwollenen Beinen – garantiert ! 








                                                          Dies ist ein zugelassenes pflanzliches Heilmittel. Für Fragen kontaktieren Sie das Fachpersonal unserer Apotheke Drogerie!
    


Geben Sie Krampfadern, Hämorrhoiden, chronischen 
Entzündungen keine Chance!

umfassende Einsatzgebiet der PI-
NUS® PYGENOL® Tabletten. Die 
verschiedenen Wirkungen sind 
durch diverse Studien belegt. Eben-
so werden chronische Entzün-
dungsprozesse reduziert. Diese ent-
stehen besonders bei den bekannten 
Volkskrankheiten, wie z.B. Diabetes 
mellitus, Übergewicht, Rheuma, 
Darmentzündungen oder dem me-
tabolischen Syndrom. 
Auch Allergien können vom Einsatz 
der PINUS® PYGENOL® Tabletten 
profitieren, indem die Ausschüt-

tung von Histamin eingeschränkt 
wird!

Wir sind von der gesundheitsför-
dernden Wirkung der PINUS® PY-
GENOL® Tabletten überzeugt und 
empfehlen das Produkt auch ergän-
zend zu schulmedizinischen Thera-
pien.

Mit gesunden Grüssen aus Ihrer 
Apotheke Drogerie Parfümerie Ae-
misegger
Dominik Engeli, eidg.dipl.Drogist

Mit dem Naturheilmittel PINUS® 
PYGENOL® Tabletten haben wir 
einen echten Gesundheits-Schatz 
wiederentdeckt! Der wertvolle 
Wirkstoffkomplex aus der Rinde 
der Strand-Pinie nimmt einen 
enorm positiven Einfluss auf das 
ganze Herz-Kreislaufsystem! So-
wohl venöse wie auch arterielle 
Gefässerkrankungen wie Kramp-
fadern, Hämorrhoiden, „Arterien-
verkalkung“, Venenentzündun-
gen, Bluthochdruck, Cholesterin-
überschuss etc. gehören in das Dominik Engeli, eidg.dipl.Drogist, 

Mitgliederversammlung der  
Thurgauischen Krebsliga

Pro Senectute Thurgau sucht eine 
zusätzliche Ortsvertretung

Nach der Begrüssung durch Herrn Dr. 
med. Christan Taverna, Präsident der 
Thurgauischen Krebsliga (TGKL), 
überbrachte Herr Regierungsrat Dr. 
Jakob Stark, Departement für Finanzen 
und Soziales, ein Grusswort vom Kan-
ton.
Dr. med. Christian Taverna, Präsident 
der TGKL, stellte an der Mitglieder-
versammlung im Thurgauerhof in 
Weinfelden die vielfältigen Dienstleis-
tungsangebote vor, welche die Mitar-
beitenden der TGKL für Patienten und 
deren Angehörige in allen Phasen einer 
Krebserkrankung erbringen. Die An-
fragen beim Sozialdienst nehmen an 
Komplexität zu: Es sei spürbar, wie 
schwierig es für schwerkranke Men-
schen ist, sich mit Leistungsanträgen 
an Sozialversicherungen auseinander-
zusetzen. Beratung und Unterstützung 

bedeuten das Kerngeschäft der TGKL. 
Die Pflegefachpersonen der TGKL be-
treuten im Berichtsjahr 2‘212 Menschen. 
Die Finanzierung der Geschäftstätig-
keit erfolgt zu einem massgeblichen 
Teil über Spenden, Legate und Erb-
schaften. Die anvertrauten Mittel wer-
den nach den ZEWO-Bestimmungen 
verwendet.

Nach einem reichhaltigen Apéro gab 
Frau Dr. med. Birgit Traichel, Leitende 
Ärztin Palliative Care, Kantonsspital 
Münsterlingen ein spannendes Referat 
über das Thema «Zwischen den Kul-
turen – kommunikative Herausforde-
rungen bei schwerer Krankheit». Dabei 
zeigte sie auf, wie wertvoll es für me-
dizinisches Personal ist, über vertieftes 
Wissen zu Migration, Inklusion und 
interkulturelle Kompetenz zu verfügen.

Wir engagieren uns für ein eigen-
ständiges und würdevolles Leben im 
Alter. Möchten auch Sie sich für 
die ältere Bevölkerung in Ihrem 
Ort einsetzen? Dann sind Sie rich-
tig bei uns.

Als freiwillig tätige Ortsvertretung 
sind Sie Teil einer kantonalen Orga-
nisation. Zu Ihren Aufgaben gehört 
es, sich in Ihrer Gemeinde zu ver-
netzen, die Herbstsammlung zu-
gunsten der kostenlosen Sozialbera-
tung zu organisieren, ältere 
Menschen an ihren Geburtstagen zu 
besuchen und Anlässe für diese Be-

völkerungsgruppe zu organisieren.
Sie werden durch uns auf Ihre Tätig-
keit gut und detailliert vorbereitet. 
Austausch, Weiterbildung sowie 
Entschädigung von Spesen sind 
selbstverständlich.

Entscheiden Sie sich für eine erfül-
lende Aufgabe zum Wohle der älte-
ren Bevölkerung in Ihrer Gemeinde. 
Wir freuen uns auf Sie!
Weitere unverbindliche Informatio-
nen erhalten Sie bei der Regional-
vertreterin Margrit Ackermann,  
Tel: 071 / 695 10 07 / margrit.acker-
mann@tg.prosenectute.ch

Lokale Informationen aus unseren Lebensraum 
im gern gelesenen Weinfelder Anzeiger. 
Wissen was, wann, wo los ist!
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• Wir beraten Sie rund ums Fenster
• Reparieren von Glas- und Fensterbeschlägen
• Einbau von Katzenschleusen
• Holzfenster Umrüstung auf Holz-Metallfenster
• Insektenschutz Beratung und Montage
• Einbruchschutzbeschläge nachrüsten

Werner Lang & Co. |  Fenster und Fensterservice
8570 Weinfelden | Mobile +41 (0)79 611 96 34

werner.lang@fensterlang.ch | www.fensterlang.ch

FENSTERSERVICE
WERNER  LANG

Fleischmann Immobilien AG 
Telefon 071 626 51 51   www.fleischmann.ch

Einfamilienhaus 
in Weinfelden
Infolge grosser Nachfrage su-
chen wir, an zentrumsnaher La-
ge, für weitere Kaufinteressenten 
eine ähnliche Liegenschaft.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Grosse Nachfrage:

Gesucht!

Tagesschule verabschiedet 
Eva Dal Dosso
Am diesjährigen Sommerfest der 
Offenen Tagesschule flic flac wurde 
die langjährige Präsidentin Eva Dal 
Dosso offiziell verabschiedet. Eva 
Dal Dosso zieht im Sommer nach 
Kreuzlingen und tritt daher aus der 
Primarschulbehörde zurück. 11 Jah-
re lang war Dal Dosso für die Belan-
ge der Weinfelder Tagesschule ver-
antwortlich; 2008 trat sie dem 
damaligen Vereinsvorstand bei, 2011 
übernahm sie das Präsidium. Nach 

der Übernahme durch die Primar-
schule Weinfelden im August 2015 
führte sie die Tagesschule als Kom-
missionsvorsitzende in der Schulbe-
hörde weiter.

Chris Weickl, Leiter der Tagesschule 
bedankte sich bei Dal Dosso für die 
sehr gute Zusammenarbeit und 
überreichte ihr ein persönliches Fo-
tobuch mit Bildern zur Geschichte 
der Tagesschule.

Eva Dal Dosso (Mitte) mit den ehemaligen 

Vorstandskolleginnen Monika Wittwer und 

Franziska Conrad.

Tagesschulleiter Chris Weickl dankt Eva 

Dal Dosso für die Zusammenarbeit.

Die Weinfelder Vollmondbar ist am Freitag 
bei stimmungsvollem Wetter sehr gut in die 
neue Saison gestartet. Gleich zu Beginn 
startete die Schülerband Illippac unter der 
Leitung von Alessandro Cappilli und heizte 
die Stimmung der rund 400 Besucherinnen 
und Besucher an. Auch die anschlliessende 
Schülerband Paancs, welche von Samuel 
Curau geleitet wird, trug zur guten Stim-
mung bei. Unter dem leuchtenden Voll-
mond ging um Mitternacht ein gelungener 
Abend zu Ende.
Die CVP Weinfelden freut sich schon auf die 
nächste Vollmondbar am Montag, 17. Juni, 
bei welcher die Gruppe The Typical Three 
spielen wird.

Gelungener Saisonstart der beliebten Vollmondbar
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WEINFELDEN PRÄSENTIERT

WYFELDER FRITIG 
DER EVENT IM ZENTRUM

Weinfelden von seiner schönsten Seite. Erleben Sie Unterhaltung, Spass 
und Zusammensein. Authentisch, überraschend, lokal und vielseitig.

Angebote für Klein und Gross - Jung und Alt.

Thurgauer Kantonalbank
Bei jeweils 3 Detaillisten je Austragungsdatum platzieren wir eine TKB-Urne. Zu den jeweiligen 
Betrieben gilt es je eine Frage zu beantworten. Die Talons mit den Lösungen werfen die 
Teilnehmenden in eine der Urnen und haben so die Chance, einen tollen TKB-Preis zu gewinnen. 
Die Talons werden jeweils vorgängig an alle teilnehmenden Betriebe des Wyfelder Fritigs verteilt.

19
05

24
-d
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WWW.WYFELDERFRITIG.CH

Partner Medienpartner

#WYFELDER

Schulstrasse
Audika AG 
Schulstrasse 2 

Vorstadt
GENOSSENSCHAFT RESTAURANT 
FROHSINN 
Wilerstrasse 12 
An diesem Abend offerieren wir Ihnen 
unseren hausgemachten Eistee. Geniessen 
Sie den Traditionsdrink im Haus oder im 
frühlingshaften Garten.

Bahnhofstrasse

Jack’s Café | NACHBAR | 
DUFFY’S 
Bahnhofstrasse 1

Karmesin / RichBee‘s 
Bahnhofstrasse 20 
STRASSENFEST – Early Bird 
Summerparty ab 17:00
Burgers von Bobs Diners - Beauty 
für Sie und Ihn mit Daniela Addeo 
– Cosmetic Artist - NINIO`s Barber 
Shop Whisky and Wine, Rum, Gin, 
Espresso und Sound - 40 Jahre 
Mia`s Birthday – Celebration Party

Marktplatz

11. Koffermarkt Weinfelden 
Marktstrasse 1- Der Koffermarkt 
Weinfelden findet anlässlich des 
«Wyfelder Fritig» statt und bietet die 
Möglichkeit seine «Sachen» aus dem 
Koffer zu verkaufen.

Friedrich Innendekor GmbH 
Partner Koffermarkt Weinfelden

mediaZeit GmbH 
Koffermarkt Weinfelden

Weinfelder Anzeiger 
Koffermarkt Weinfelden

Café Mohn am Marktplatz, Café 
Grande Truffe
 Thomas-Bornhauser-Strasse 10 
„Pimp“ Dein Fleisch-Spiess oder 
Grillwurst im französischen Landbaguette. 
Wählen Sie zwischen verschiedenen 
Fleischsorten, Wurst mit diversen Saucen 
und Zutaten.
Wir garantieren „Genuss aus 
Leidenschaft“.

Gisin Sport AG 
Marktplatz 3 
Total-Liquidation
Alles muss weg!

Kaadis 
Marktstrasse 4

MG Brass Band Hauptwil
Zu Gast bei den Wyfelder 
Gwerbler auf dem Markplatz 
unter dem Sonnensegel.

Wyfelder Gwerbler
Modeschau mit «Selection 
1847». Musikgesellschaft 
Brassband Hauptwil. «Fritigs-
Burger» + Aprikosentörtli. Ab 17 
Uhr auf dem Marktplatz!
Elf «Wyfelder-Gwerbler» treffen 
sich von 17 – 21 Uhr auf dem 
Marktplatz – unter dem grossen 
Segel. Der «Tambourenverein 
Gossau» sorgt mit Trommel- und 
Perkussion für Unterhaltung. 
Hungrige und Durstige 
geniessen feine «Fritigs-Burger», 
Erdbeertörtli und verschiedene 
Getränke vom sunnebeck 
Strassmann. Ab 17 Uhr steht der 
Frytigs-Apéro auf dem Marktplatz 
für Sie bereit! Die «Gwerbler» 
freuen sich auf zahlreiche 
Besucher.

SELECTION 1847 GmbH
Schulstrasse 1 
Modeschau der Herren auf dem Marktplatz 
mit dem Weinfelder Gewerbe um 19.00 Uhr 
/ 19.20 Uhr und 19.40 Uhr / 3 Durchgänge

Strassmann – Dä Sunne Beck
Marktplatz - TKB - TrailHereinspaziert! Lösen Sie das Rätsel und 

gewinnen Sie einen tollen Preis.

RÄTSEL
POINT

Botty Schuhe 
Marktplatz 3

Hauptgasse beauty & more cosmetic 
Frauenfelderstrasse 32

yép 
yép ist zu Gast bei Frappant, 
Frauenfelderstrasse 15, 
Weinfelden

Goldschmitte Greminger
Frauenfelderstrasse 7

Boutique Hauptgasse 
Frauenfelderstrasse 5 
Zu Gast Cupcake Paradise
Geniessen sie vor- während – oder nach 
dem Shoppen etwas süsses von Cupcake 
Paradise.
Frisch frech und fröhlich präsentieren sich 
die süssen Küchlein, genau so wie die 
Sommermode für diese Saison.

Cupcake Paradise
Zu Gast bei der Boutique 
Hauptgasse an der 
Frauenfelderstrasse 5

Weinkeller-Felsenburg
Frauenfelderstrasse 4

frappant!
Frauenfelderstrasse 15 
yép – die Weinfelder Schuh-
Manufaktur von Ena Ringli 
gewährleistet höchste Qualität in 
100% Handarbeit. Freuen Sie sich 
auf die neue Kollektion.

Genuss & Mehr 
Zu Gast bei Neugart Optik an der 
Frauenfelderstrasse 21

holzchuchi.ch 
Zu Gast an der 
Frauenfelderstrasse 

Malergeschäft E. Baumann AG 
Papeterie Pius Schäfler
Frauenfelderstrasse
Papeterie Pius Schäfler und Malergeschäft E. Baumann 
AG stellen vor:  Magnet – Farbe und Kreativität im 
Einklang. Lassen Sie Ihrer Fantasie beim Magnetverzieren 
freien Lauf!  Zögern Sie nicht – besuchen Sie uns an der 
Frauenfelderstrasse und kreieren Sie einen Magnet, den 
Sie mit nach Hause nehmen. 

Masche für Masche
Hubgasse 3 - Ihr Fachgeschäft in 
Weinfelden, rund ums Stricken.
GLAS ODER WAS: Siri Kirchmann 
zeigt «Upcycling mit Altglas»
sowie COUNTRY HOME: Barbara 
Mäder präsentiert «Alles aus Stoff 
für Ihr Zuhause»

Neugart Optik 
Frauenfelderstrasse 21 
Unser Gast: Markus Germann von 
Genuss & Mehr

Quartierlädeli
Zu Gast an der 
Frauenfelderstrasse.

Wein und Mehr 
Frauenfelderstrasse 9 
…das kleine, feine Fachgeschäft 
für Weine, Spirituosen und Mehr 
in der Altstadt von Weinfelden.
Unser Gast: Michael Burkhart, 
Weingut Burkhart - Degustation 
von 20 verschiedenen Weinen.

Weingut Burkhart 
Zu Gast bei Wein und Mehr an 
der Frauenfelderstrasse 9, das 
kleine, feine Fachgeschäft für 
Weine, Spirituosen und Mehr in 
der Altstadt von Weinfelden.

TCS Sektion 
Thurgau 
Frauenfelderstrasse 6

Rathausstrasse

Hereinspaziert! Lösen Sie das Rätsel und 

gewinnen Sie einen tollen Preis.

RÄTSEL
POINT

Centralgarage Weinfelden AG
Ihre offizielle Markenvertretung für 
Toyota & Peugeot in Weinfelden. Zu 
Gast mit Produktpräsentation bei 
der Hirschenmetzg Schmid an der 
Rathausstrasse 9.

Chäs Renz
Rathausstrasse 10
TKB - Trail

Hirschenmetzg Schmid
Rathausstrasse 9 Festwirtschaft 
mit feinen Grilladen - Grillspiess, 
Schnitzelbrot, feine Wurstwaren, Rot- 
und Weisswein, Quöllfrisch, Prosecco-
Cüpli, Mineral und Süssgetränke. Unser 
Gast - Centralgarage Weinfelden AG.

HUBER Umweltlogistik AG
Wir präsentieren unser neustes 
Kranfahrzeug mit Personenkorb. 
Schauen Sie dem Kranführer über 
die Schultern und nutzen Sie die 
Möglichkeit, im Personenkorb von 
oben auf Weinfelden zu blicken (bei 
gutem Wetter). Lernen Sie unser 
Fahrzeug kennen und nutzen Ihre 
Chance, um bei unserem Wettbewerb 
mitzumachen.

klappentext 
Rathausstrasse 33
Das Lokalkomitee Weinfelden zur 
Konzernverantwortungsinitiative 
KOVI lädt zur Diskussion ein. Im 
klappentext wird gespielt! Die 
Brettspiele liegen bereit. 

Lokalkomitee KOVI
Zu Gast beim klappentext an der 
Rathausstrasse 33.

Gasthaus zum Trauben
Rathausstrasse 1 - Wir zügeln 
unsere Gartenbeiz vor das Haus.
Languedoc Wein hat ihren 
Renault Estafette Jahrgang 
1976 zum Weinbus umgebaut. 
Wir schenken Weine aus dem 
Longuedoc aus. Im Speziellen 
„On the Rocks“-Ice Premium. Der 
Schaumwein aus Südfrankreich. 
Aus dem eigenen Räucherhaus 
geniessen Sie Jürgs Fische – 
warm serviert!

Languedoc Weine GmbH
Zu Gast beim Gasthaus zum 
Trauben an der Rathausstrasse 1.

Wollring GmbH 
Rathausstrasse 14  / make 
me – take me / Stricken oder häkeln 
Sie sich eine praktische, nachhaltige 
Einkaufstasche oder ein Netzli fürs 
Gemüse. Jede Tasche erhält ein 
nummeriertes Label. Bringen Sie 
Häkelnadeln Nr. 4 oder Rundnadeln Nr. 
6, 60 cm mit. 
Zu Gast bei Wollring: «PAPA HANS – 
VOCAL ’N’ PIANO – Songs und Jazz»

PAPA HANS 
Zu Gast bei Wollring GmbH an 
der Rathausstrasse 14 – «PAPA 
HANS – VOCAL ’N’ PIANO – 
Songs und Jazz»

Paprika Bistro
Rathausstrasse 28

Rössli-Felsen-Platz

brotzyt 
Amriswilerstrasse 8 
Griechischer Abend mit Spiessli, 
Zaziki, Salat, Pidabrot und Wein

APOTHEKE DROGERIE 
PARFÜMERIE AEMISEGGER 
Marktplatz 3 
Vortrag: «10 wichtige homöopathische 
Arzneien für die Haus- und 
Reiseapotheke.» 
Referent: Dominik Engeli, dipl. 
Homöopath SkHZ 
19 – 20 Uhr – keine Anmeldung nötig 
– kostenfrei 
TKB - Trail

Madörin Früchte und Genüsse 
Thomas-Bornhauserstrasse 3
Wir bieten Live Musik mit Robert Bartha und Spargelbaguettes 
mit Salat. 

Männerchor Bussnang-
Rothenhausen
Sang und Klang aus Bussnang mit dem 
Männerchor Bussnang-Rothenhausen 
– Musikalische Darbietung an 
verschiednen Eckpunkten im Zentrum 
von Weinfelden.

7. Juni
2019 

18 - 21 Uhr

Hereinspaziert! Lösen Sie das Rätsel und 

gewinnen Sie einen tollen Preis.

RÄTSEL
POINT

Hereinspaziert! Lösen Sie das Rätsel und 

gewinnen Sie einen tollen Preis.

RÄTSEL
POINT
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WEINFELDEN PRÄSENTIERT

WYFELDER FRITIG 
DER EVENT IM ZENTRUM

Weinfelden von seiner schönsten Seite. Erleben Sie Unterhaltung, Spass 
und Zusammensein. Authentisch, überraschend, lokal und vielseitig.

Angebote für Klein und Gross - Jung und Alt.

Thurgauer Kantonalbank
Bei jeweils 3 Detaillisten je Austragungsdatum platzieren wir eine TKB-Urne. Zu den jeweiligen 
Betrieben gilt es je eine Frage zu beantworten. Die Talons mit den Lösungen werfen die 
Teilnehmenden in eine der Urnen und haben so die Chance, einen tollen TKB-Preis zu gewinnen. 
Die Talons werden jeweils vorgängig an alle teilnehmenden Betriebe des Wyfelder Fritigs verteilt.
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Partner Medienpartner

#WYFELDER

Schulstrasse
Audika AG 
Schulstrasse 2 

Vorstadt
GENOSSENSCHAFT RESTAURANT 
FROHSINN 
Wilerstrasse 12 
An diesem Abend offerieren wir Ihnen 
unseren hausgemachten Eistee. Geniessen 
Sie den Traditionsdrink im Haus oder im 
frühlingshaften Garten.

Bahnhofstrasse

Jack’s Café | NACHBAR | 
DUFFY’S 
Bahnhofstrasse 1

Karmesin / RichBee‘s 
Bahnhofstrasse 20 
STRASSENFEST – Early Bird 
Summerparty ab 17:00
Burgers von Bobs Diners - Beauty 
für Sie und Ihn mit Daniela Addeo 
– Cosmetic Artist - NINIO`s Barber 
Shop Whisky and Wine, Rum, Gin, 
Espresso und Sound - 40 Jahre 
Mia`s Birthday – Celebration Party

Marktplatz

11. Koffermarkt Weinfelden 
Marktstrasse 1- Der Koffermarkt 
Weinfelden findet anlässlich des 
«Wyfelder Fritig» statt und bietet die 
Möglichkeit seine «Sachen» aus dem 
Koffer zu verkaufen.

Friedrich Innendekor GmbH 
Partner Koffermarkt Weinfelden

mediaZeit GmbH 
Koffermarkt Weinfelden

Weinfelder Anzeiger 
Koffermarkt Weinfelden

Café Mohn am Marktplatz, Café 
Grande Truffe
 Thomas-Bornhauser-Strasse 10 
„Pimp“ Dein Fleisch-Spiess oder 
Grillwurst im französischen Landbaguette. 
Wählen Sie zwischen verschiedenen 
Fleischsorten, Wurst mit diversen Saucen 
und Zutaten.
Wir garantieren „Genuss aus 
Leidenschaft“.

Gisin Sport AG 
Marktplatz 3 
Total-Liquidation
Alles muss weg!

Kaadis 
Marktstrasse 4

MG Brass Band Hauptwil
Zu Gast bei den Wyfelder 
Gwerbler auf dem Markplatz 
unter dem Sonnensegel.

Wyfelder Gwerbler
Modeschau mit «Selection 
1847». Musikgesellschaft 
Brassband Hauptwil. «Fritigs-
Burger» + Aprikosentörtli. Ab 17 
Uhr auf dem Marktplatz!
Elf «Wyfelder-Gwerbler» treffen 
sich von 17 – 21 Uhr auf dem 
Marktplatz – unter dem grossen 
Segel. Der «Tambourenverein 
Gossau» sorgt mit Trommel- und 
Perkussion für Unterhaltung. 
Hungrige und Durstige 
geniessen feine «Fritigs-Burger», 
Erdbeertörtli und verschiedene 
Getränke vom sunnebeck 
Strassmann. Ab 17 Uhr steht der 
Frytigs-Apéro auf dem Marktplatz 
für Sie bereit! Die «Gwerbler» 
freuen sich auf zahlreiche 
Besucher.

SELECTION 1847 GmbH
Schulstrasse 1 
Modeschau der Herren auf dem Marktplatz 
mit dem Weinfelder Gewerbe um 19.00 Uhr 
/ 19.20 Uhr und 19.40 Uhr / 3 Durchgänge

Strassmann – Dä Sunne Beck
Marktplatz - TKB - TrailHereinspaziert! Lösen Sie das Rätsel und 

gewinnen Sie einen tollen Preis.

RÄTSEL
POINT

Botty Schuhe 
Marktplatz 3

Hauptgasse beauty & more cosmetic 
Frauenfelderstrasse 32

yép 
yép ist zu Gast bei Frappant, 
Frauenfelderstrasse 15, 
Weinfelden

Goldschmitte Greminger
Frauenfelderstrasse 7

Boutique Hauptgasse 
Frauenfelderstrasse 5 
Zu Gast Cupcake Paradise
Geniessen sie vor- während – oder nach 
dem Shoppen etwas süsses von Cupcake 
Paradise.
Frisch frech und fröhlich präsentieren sich 
die süssen Küchlein, genau so wie die 
Sommermode für diese Saison.

Cupcake Paradise
Zu Gast bei der Boutique 
Hauptgasse an der 
Frauenfelderstrasse 5

Weinkeller-Felsenburg
Frauenfelderstrasse 4

frappant!
Frauenfelderstrasse 15 
yép – die Weinfelder Schuh-
Manufaktur von Ena Ringli 
gewährleistet höchste Qualität in 
100% Handarbeit. Freuen Sie sich 
auf die neue Kollektion.

Genuss & Mehr 
Zu Gast bei Neugart Optik an der 
Frauenfelderstrasse 21

holzchuchi.ch 
Zu Gast an der 
Frauenfelderstrasse 

Malergeschäft E. Baumann AG 
Papeterie Pius Schäfler
Frauenfelderstrasse
Papeterie Pius Schäfler und Malergeschäft E. Baumann 
AG stellen vor:  Magnet – Farbe und Kreativität im 
Einklang. Lassen Sie Ihrer Fantasie beim Magnetverzieren 
freien Lauf!  Zögern Sie nicht – besuchen Sie uns an der 
Frauenfelderstrasse und kreieren Sie einen Magnet, den 
Sie mit nach Hause nehmen. 

Masche für Masche
Hubgasse 3 - Ihr Fachgeschäft in 
Weinfelden, rund ums Stricken.
GLAS ODER WAS: Siri Kirchmann 
zeigt «Upcycling mit Altglas»
sowie COUNTRY HOME: Barbara 
Mäder präsentiert «Alles aus Stoff 
für Ihr Zuhause»

Neugart Optik 
Frauenfelderstrasse 21 
Unser Gast: Markus Germann von 
Genuss & Mehr

Quartierlädeli
Zu Gast an der 
Frauenfelderstrasse.

Wein und Mehr 
Frauenfelderstrasse 9 
…das kleine, feine Fachgeschäft 
für Weine, Spirituosen und Mehr 
in der Altstadt von Weinfelden.
Unser Gast: Michael Burkhart, 
Weingut Burkhart - Degustation 
von 20 verschiedenen Weinen.

Weingut Burkhart 
Zu Gast bei Wein und Mehr an 
der Frauenfelderstrasse 9, das 
kleine, feine Fachgeschäft für 
Weine, Spirituosen und Mehr in 
der Altstadt von Weinfelden.

TCS Sektion 
Thurgau 
Frauenfelderstrasse 6

Rathausstrasse

Hereinspaziert! Lösen Sie das Rätsel und 

gewinnen Sie einen tollen Preis.

RÄTSEL
POINT

Centralgarage Weinfelden AG
Ihre offizielle Markenvertretung für 
Toyota & Peugeot in Weinfelden. Zu 
Gast mit Produktpräsentation bei 
der Hirschenmetzg Schmid an der 
Rathausstrasse 9.

Chäs Renz
Rathausstrasse 10
TKB - Trail

Hirschenmetzg Schmid
Rathausstrasse 9 Festwirtschaft 
mit feinen Grilladen - Grillspiess, 
Schnitzelbrot, feine Wurstwaren, Rot- 
und Weisswein, Quöllfrisch, Prosecco-
Cüpli, Mineral und Süssgetränke. Unser 
Gast - Centralgarage Weinfelden AG.

HUBER Umweltlogistik AG
Wir präsentieren unser neustes 
Kranfahrzeug mit Personenkorb. 
Schauen Sie dem Kranführer über 
die Schultern und nutzen Sie die 
Möglichkeit, im Personenkorb von 
oben auf Weinfelden zu blicken (bei 
gutem Wetter). Lernen Sie unser 
Fahrzeug kennen und nutzen Ihre 
Chance, um bei unserem Wettbewerb 
mitzumachen.

klappentext 
Rathausstrasse 33
Das Lokalkomitee Weinfelden zur 
Konzernverantwortungsinitiative 
KOVI lädt zur Diskussion ein. Im 
klappentext wird gespielt! Die 
Brettspiele liegen bereit. 

Lokalkomitee KOVI
Zu Gast beim klappentext an der 
Rathausstrasse 33.

Gasthaus zum Trauben
Rathausstrasse 1 - Wir zügeln 
unsere Gartenbeiz vor das Haus.
Languedoc Wein hat ihren 
Renault Estafette Jahrgang 
1976 zum Weinbus umgebaut. 
Wir schenken Weine aus dem 
Longuedoc aus. Im Speziellen 
„On the Rocks“-Ice Premium. Der 
Schaumwein aus Südfrankreich. 
Aus dem eigenen Räucherhaus 
geniessen Sie Jürgs Fische – 
warm serviert!

Languedoc Weine GmbH
Zu Gast beim Gasthaus zum 
Trauben an der Rathausstrasse 1.

Wollring GmbH 
Rathausstrasse 14  / make 
me – take me / Stricken oder häkeln 
Sie sich eine praktische, nachhaltige 
Einkaufstasche oder ein Netzli fürs 
Gemüse. Jede Tasche erhält ein 
nummeriertes Label. Bringen Sie 
Häkelnadeln Nr. 4 oder Rundnadeln Nr. 
6, 60 cm mit. 
Zu Gast bei Wollring: «PAPA HANS – 
VOCAL ’N’ PIANO – Songs und Jazz»

PAPA HANS 
Zu Gast bei Wollring GmbH an 
der Rathausstrasse 14 – «PAPA 
HANS – VOCAL ’N’ PIANO – 
Songs und Jazz»

Paprika Bistro
Rathausstrasse 28

Rössli-Felsen-Platz

brotzyt 
Amriswilerstrasse 8 
Griechischer Abend mit Spiessli, 
Zaziki, Salat, Pidabrot und Wein

APOTHEKE DROGERIE 
PARFÜMERIE AEMISEGGER 
Marktplatz 3 
Vortrag: «10 wichtige homöopathische 
Arzneien für die Haus- und 
Reiseapotheke.» 
Referent: Dominik Engeli, dipl. 
Homöopath SkHZ 
19 – 20 Uhr – keine Anmeldung nötig 
– kostenfrei 
TKB - Trail

Madörin Früchte und Genüsse 
Thomas-Bornhauserstrasse 3
Wir bieten Live Musik mit Robert Bartha und Spargelbaguettes 
mit Salat. 

Männerchor Bussnang-
Rothenhausen
Sang und Klang aus Bussnang mit dem 
Männerchor Bussnang-Rothenhausen 
– Musikalische Darbietung an 
verschiednen Eckpunkten im Zentrum 
von Weinfelden.

7. Juni
2019 

18 - 21 Uhr

Hereinspaziert! Lösen Sie das Rätsel und 

gewinnen Sie einen tollen Preis.

RÄTSEL
POINT

Hereinspaziert! Lösen Sie das Rätsel und 

gewinnen Sie einen tollen Preis.

RÄTSEL
POINT
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Am dritten Wyfelder Fritig dieses Jahres 
freuen sich diese teilnehmenden Firmen 
gemeinsam auf Ihren Besuch!

18 - 21 Uhr

4. MAI
2018

7. Juni
18 - 21 Uhr

PAPA
Songs

VOCAL ’N’ PIANO

Jazz

HANS
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setzen auf starke 
Service-Partner 

 
 
 
 

 

Kurze Wege für Ihre Service-Leistungen 

Beste Qualität

Für eine nachhaltige und weiterhin qualitativ hochstehende Wasserversorgung kann Weinfelden sich dank umsichtiger Planung 

auch in Zukunft in einer komfortablen Lage sehen. Mehr über das kostbare Gut „unser sauberes Trinkwasser“ auf Seite 2.

geschrieben in und 
für Weinfelden

    und Umgebung

Frauenfelderstr.	9	
	 	 	 8570	Weinfelden	
	

mediaZeit

      

www.ig-koffermarkt.ch

 17–21 Uhr
Marktplatz

werbeagentur

Modeschau mit Selection 1847 
 um 19.00, 19.20 und 19.40 Uhr
Musikgesellschaft Brassband Hauptwil

Feine «Fritigs-Burger»,  
Aprikosentörtli und Getränke

       gmeinsam 

          unterem Segel

Programm

umraum
landschaftsarchitektur

waz-online.ch
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Impressionen vom letzten Wyfelder Fritig

56. Ausgabe April 2016 | Weinfelder Anzeiger 1

Impressionen vom ersten Wyfelder Fritig 2019
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Leserbrief

10 – 18 Uhr auf dem Breitenhof, Bettelbrünneliweg 25, Weinfelden

Kommen Sie an diesem Sonntag zu uns auf den Bauernhof. Schauen Sie 
hinter die Kulissen und erfahren Sie mehr über die Mutterkuhhaltung.

Auch für die Kinder gibt es verschiedenen Attraktionen und ein Streichelzoo 
mit Ziegen und Schafen. Für das leibliche Wohl wird mit einer Festwirtschaft 
mit Feinem vom Hof gesorgt.

Roman und Manuel Strupler freuen sich auf Ihren Besuch

Was hat ein Apfel mit unserer  
Energie zukunft zu tun?
Mit gazenergie wird Alltägliches Teil der Energiezukunft.  
Erfahren Sie mehr auf gazenergie.ch

Je mehr man darüber weiss,  
desto mehr macht es Sinn.

Nichts zu sagen?
Klimadiskussion, Naturschutz und 
Energie sind Themen, die zurzeit 
mediale Hochkonjunktur haben. 
Politisch versuchen alle davon zu 
profitieren und im Wahljahr noch 
auf diesen Zug aufzuspringen. 
Glaubt man den Medien so hat nur 
die SVP zu diesen Themen nichts 
zu sagen.

Ist das wirklich so? Hat eine Par-
tei, die in der Landwirtschaft, In-
dustrie und im Gewerbe stark 
verwurzelt ist, hier wirklich nichts 
zu sagen? Ich sage ganz klar nein! 
Auch wenn die SVP zum Glück 
nicht in der vordersten Reihe 
steht, wenn es um Forderungen 
nach immer neuen Abgaben, Vor-

schriften und Gesetzen geht, ha-
ben wir unter uns doch viele Per-
sonen, welche sich seit Jahren für 
Umweltthemen starkmachen und 
nicht nur fordern, sondern auch 
ihren aktiven Beitrag leisten.

So steht nicht nur auf unserem 
Stall schon seit Jahren eine Pho-
tovoltaik-Anlage. Zudem ist es für 
uns selbstverständlich, dass wir 
mit Holz unsere Gebäude behei-
zen und Warmwasser gewinnen. 
Dass auch im Firmendomizil mit 
einer Schnitzelheizung Wärme 
aus erneuerbaren Energie gewon-
nen wird, zeigt, handeln und nicht 
wortreiches Reden nützt der Um-
welt. Auch mit den Ökoflächen, 

Anzeige

Hecken und Hochstammbäumen 
tragen wir seit Jahren dazu bei, 
die Artenvielfalt und die Natur zu 
erhalten.

So wie unsere Familie leisten zahl-
reiche Bauernfamilien, Gewerbler 
und Privatpersonen, welche sich 
für bürgerliche Werte einsetzen, 
ihren Beitrag zu Umwelt und Na-
turschutzschutz. Deshalb bin 
überzeugt, dass die SVP und auch 
ihre Wähler gerade im Thurgau 
eine klare Meinung zu diesen The-
men haben. Sie lassen sich aber 
lieber daran messen, was sie aktiv 
unternehmen und sie persönlich 
umsetzen.
Es bringt wenig einfach lauthals 

Forderungen zu stellen, um da-
nach beruhigt mit dem Flugzeug 
in die Ferien zu fliegen. Umwelt-
politik und Klimaschutz funktio-
nieren leider nicht mit dem Stellen 
von Forderungen, sondern mit 
persönlichem Einsatz und Ver-
zicht. Ganz nach dem Motto, liebe 
es zu Handeln und überlasse den 
anderen das Reden.
 
Manuel Strupler, 
Kantonsrat SVP
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Utah im Dezember 1887: Bruder Samuel 
wird seit Wochen vermisst. Er ist als Stell-
macher im Herbst von vom kleinen Ort 
Junction aufgebrochen, um bei Farmern 
und Fuhrhaltern Reparaturen an deren 
Gerätschaften und Wagen durchzuführen. 
Samuel ist mit Pferd und Wagen unterwegs. 
Seine Frau Deborah wartet, doch Samuel 
kommt nichtzurück. Endlich brechen Män-
ner aus dem kleinen Ort Junction auf und 
suchen nach ihm. Dabei stossen sie auf ei-
nen grossen Felssturz, doch von Samuel, 
seinem Pferd oder Wagen ist nichts zu se-
hen. So kehren die Männer mit der Hoff-
nung zurück, dass Samuel den weiteren 
Umweg über die Fish Lakes genommen 
haben muss. Im Januar 1888 ist Samuel 
noch immer nicht zurückgekehrt, aber 
Deborahs Glaube und Liebe lassen sie 
weiter auf seine Rückkehr hoffen.

Junction ist eine kleine Mormonen-Ge-
meinde in einem verlassenen Canyon, im 
Bundesstaat Utah. Kaum ein Fremder ver-
irrt sich in diese Gegend. Die Gemeinde-
mitglieder führen ein hartes aber auch 
beschauliches, gottesfürchtiges Leben. Von 
der Vielehe hält man in Junction genauso 
wenig wie von den strengen Vorgaben des 
Pfahlpräsidenten der Kirche Jesu Christi 
der Heiligen der letzten Tage. Die kleine 
Gemeinde ist diesem schon lange ein Dorn 
im Auge, da sie sich standhaft weigert einen 
Bischof, der ihre Lebensweise beurteilt und 
vorschreibt, zu wählen. Die liberale Le-
benseinstellung ändert aber nichts an dem 
tiefen Glauben und dem starken Zusam-
menhalt der Einwohner Junctions. Vor al-
lem Deborah und Samuel, zusammen mit 
Nels dem Halbbruder Samuels, käme es nie 
in den Sinn, anderen Brüdern oder Schwes-
tern ihre Hilfe zu verweigern oder sich mit 
Andersgläubigen zu vereinen.

So klopft es im Januar 1889, in der tiefver-
schneiten, eisigkalten Nacht, an Deborahs 
Tür. Sie ist unsicher, ob sie öffnen soll. Sie 
ist alleine und im Januar ist noch nie je-
mand gekommen. Schnell wird klar, dass 
der Fremde vor der Tür ein Heiliger auf der 
Flucht ist, welcher der Vielehe und Unzucht 
angeklagt ist. In Junction wird diesen Ver-
folgten geholfen. Sie können übernachten 
und Nels führt sie danach jeweils zu der 
entlegenen Floral Ranch, die diese Männer 
wiederum weiterleitet. Deborah macht 
alles wie sie es von Samuel gelernt hat, lässt 

Ann Weisgarber : Unter Heiligen
Unser lesenswerter Buchtipp aus der Bibliothek

Regionalbibliothek Weinfelden

den Mann in der Scheune übernachten und 
bringt ihn am nächsten Tag zu Nels. Dabei 
ist sie überzeugt, dass der Mann ein schlim-
meres Vergehen als die Vielehe begannen 
haben muss, denn bis anhin haben Mar-
shalls die Männer noch nie in den strengen 
und gefährlichen Wintern gejagt. Deborah 
fragt nicht nach und ist froh als Nels und 
der Fremde fort sind. Doch alles soll sich 
dramatischer entwickeln als je zuvor und 
das Unheil nimmt seinen Lauf.

Schnörkellos erzählt die Autorin Ann Weis-
garber vom entbehrungsreichen Leben in 
diesem kleinen abgeschiedenen Tal. Sie 
erzählt aber auch von Aufbegehren, von 
Selbstverantwortung, von unsagbarem 
Verlust und von tiefer Menschlichkeit. Sie 
berichtet wie Menschen für Ihre Überzeu-
gung über sich hinauswachsen können und 
diese sie manchmal zwingt eine schmerz-
liche Entscheidung zu treffen. 

Besuchen Sie uns in der Regionalbibliothek 
Weinfelden und fragen Sie nach diesem 
Buch. 
 
Ein Tipp von:
Rahel Ilg, Bibliotheksleiterin

U

Gautschi Qualitätsfenster seit 1910 - in allen Grössen und 
Formen in Holz, Holzmetall und Kunststoff

Gautschi Fensterbau AG | 8360 Eschlikon
071 973 75 40 | www.fenstergautschi.ch 

„Gautschi-Fenster – 
     ich weiss warum.“
Tobias Krähenbühl, 
Thurgauer eidg. Kranzschwinger

Besuchen Sie unseren Showroom.

Ein starkes Stück Thurgau

Anzeige

„Amerikanische Träume“ – 
Der Klassiker, der begeistert!

Zum 18. Mal finden am Sonntag, 16. 
Juni 2019 die „Amerikanischen 
Träume“ statt. Diese beginnen mit 
einer Ausfahrt in US-Cars durch die 
schöne Thurgauer Landschaft. Der 
Konvoi von 40 bis 50 Fahrzeugen er-
gibt ein eindrückliches Bild und er-
freut nicht nur die Teilnehmenden. 
Manch einer bleibt am Strassenrand  
stehen, um den Boliden nach zu 
winken. Nach der beschaulichen 
Fahrt finden sich alle im Coun-
try-Lokal „Bonanza“ in Bissegg ein. 
Unter kundiger Anleitung können 
bei einer Line-Dance Lektion die 
Hüften geschwungen werden. An-
schliessend wird ein feines amerika-
nisches Nachtessen serviert. Der 
krönende Abschluss erfolgt durch 
das Konzert der B&L Country-Band. 
So wird für gute Stimmung gesorgt.

Die „Amerikanischen Träume“ wer-
den organisiert von der Thurgaui-
schen Arbeitsgruppe für Menschen 
mit Beeinträchtigung TAB in Zu-
sammenarbeit mit Däniel Hofstetter 
und seinem Team vom Country-Lo-
kal „Bonanza“. Der Anlass ist offen 
für Menschen mit und ohne Beein-
trächtigung. 

Treffpunkt ist um 14.00 auf dem 
Parkplatz der TKB, beim Etter-Egloff 
Haus an der Freiestrasse 4 in Wein-
felden. Schluss der Veranstaltung 
ca.19.30 Uhr. 45 Franken pro Person 
(Ausfahrt, Essen/alkoholfreie Ge-
tränke und Konzert). 
Anmeldung bis 11. Juni 2019 über 
www.tab-thurgau.ch oder 
info@tab-thurgau.ch oder 
071 622 37 55. 
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1771 herrschte hier in der Ostschweiz eine schwere Hungersnot, während auf der 
Alpensüdseite noch Getreide erhältlich war. So machten sich einige halbverhungerte 
und halbverzweifelte Weinfelder in ihrer Not auf den langen Weg über den Gotthard 
nach Bellinzona, um dort Weizen zu kaufen. Jeder dieser „braven und starken Männer“ 
trug in der Folge einen 65 kg schweren Weizensack auf seinen Schultern über den San 
Bernardino zurück nach Weinfelden.

200 Kilometer auf den 
Spuren jener halbverhun-
gerten Weinfelder Helden
So kam denn 250 Jahre später – 
also heute – die Idee auf, im Rah-
men einer Projektwoche des Se-
kundarschulhauses Pestalozzi 
wenigstens den Hinweg von 
Weinfelden nach Bellinzona auf 
der 200 km langen Originalroute 
über den Gotthard selbst selbst 
unter die Füsse zu nehmen.
Dabei müssen wohlverstanden 
im Vergleich zu 1771 einige Abstri-
che gemacht werden: in sieben 
statt wie damals in vier Tagen, 
wohlgenährt statt halbverhun-

gert, mit gut eingelaufenen Wan-
derschuhen statt mit Holzschu-
hen – und in Bellinzona, wo 
damals der unglaubliche Kraftakt 
für die «braven und starken Män-
ner» erst begann, geht’s dann be-
quem mit dem Postauto über den 
San Bernardino wieder nach 
Hause.
Trotzdem wird das Projekt be-
achtliche Leistungen abverlan-
gen: Tagesetappen von 30 – 35 km 
Länge und eine Höhendifferenz 
von 6‘000 m ergeben etwa 9 Stun-
den reine Wanderzeit pro Tag, 
etwas, das untrainierte und unge-
wohnte Personen in neuen Wan-

derschuhen niemals schaffen 
würden.

Doch auch heute finden sich «bra-
ve und starke junge Männer und 
Frauen» in Weinfelden, und die 24 
Sekundarschüler (davon 8 Mäd-
chen), die sich für dieses Projekt 
angemeldet hatten, waren sich 
bewusst, dass der 200km-Marsch 
nur mit viel vorgängigem Trai-
ning möglich sein würde. Und so 
sah man denn in den letzten Wo-
chen verschiedene fröhlich-laute 
Wandergruppen durch den 
Thurgau ziehen – oder sogar ins 
nahe Ausland, wie jene Schüler, 
die in Konstanz einen Kebab essen 
gingen, hin und zurück natürlich 
zu Fuss.

Start morgens um vier Uhr 
auf dem Marktplatz «unter 
vielen Thränen und 
Segenswünschen der 
Unsrigen und vieler 
Benachbarter»

Was man kann, wird diese Wander-
gruppe gleich machen wie damals: 
auf der gleichen Route über den Gott-
hard marschieren, aber auch zum 
gleichen Zeitpunkt am gleichen Ort 
aufbrechen. Termin ist also 27. Mai 
um 03 50 h auf dem Marktplatz!

Start um vier Uhr morgens auf dem Marktplatz - Max Vögeli gibt Gutes 

mit auf den langen Weg.

mehr darüber auf 
www.waz-online.ch
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Konfirmation vom 19. Mai 2019
Die Jugendlichen der Gruppe von 
Pfr. Richard Häberlin feierten am 
Sonntag, 19. Mai, ihre Konfirma-
tion in der evang. Kirche Weinfel-
den. 

Als Motto wählten sie den Titel eines 
von ihnen gern gesungenen Liedes: 
„10‘000 Gründe“. Zu diesem Thema 
gestalteten sie auf kreative Weise 

verschiedene Programmteile. Ein 
Novum bei seiner 26. Konfirmation, 
die Pfr. Häberlin leitete, war, dass 
ein Konfirmation mit ihm zusam-
men die Predigt gestaltete 
(„Team-Preaching“). 
Allen Jugendlichen wurde mittels 
einer Kurzansprache einige ermuti-
gende Worte mit auf den Lebensweg 
gegeben.

Aus TCMswiss wird TongTu.
Neuer Name.
Bewährte Qualität.
Wir bleiben auch mit dem neuen Namen synonym für Qualität und 
Vertrauen. TongTu heisst auf Deutsch «Gemeinsam auf den Weg 
gehen». Der Name ist Programm. Wir unterstützen bestehende und 
neue Kunden weiterhin auf dem Weg zur ganzheitlichen Gesundheit. 

Übrigens: Auch unsere Website ist neu – und voller spannender 
Infos und Tipps. Vereinbaren Sie jetzt einen Termin – telefonisch 
oder auf www.tongtu.ch. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Akupunktur, Kräutertherapie, Schröpfen, Tuina-Massage

Chinesische Medizin in Perfektion

Praxis Weinfelden
Bahnhofstrasse 4/6
8570 Weinfelden
071 511 28 88

Seit über 14 Jahren mit  18 Standorten  in der Schweiz

Yongshun XU, TCM-Therapeut

Irisdiagnostik
30min für 30.- Fr.

(einlösbar im Juni 2019)

Marisa Brüllmann
dipl. Naturheilpraktikerin 

TEN hfnh

079 266 22 79
www.naturvitamed.ch

 

 

 

 

 

 
DREI STANDORTE   EIN ZIEL!
IHRE GESUNDHEIT IST BEI UNS
IN BESTEN HÄNDEN!

www.physiomoves.ch

NEHMEN SIE MIT UNS KONTAKT AUF
FÜR EINE UNVERBINDLICHE BERATUNG 

PHYSIOMOVES ALTSTADT
Bahnhofstrasse 15
8570 Weinfelden

Telefon: +41 71 622 85 44 
E-Mail: info@physiomoves.ch

PHYSIOMOVES SUNNEWIES
Höhenstrasse 12
9555 Tobel

Telefon: +41 71 571 40 60
E-Mail: info@physiomoves.ch

ORTHOPHYSIO WEINFELDEN
Rathausstrasse 17
8570 Weinfelden

Telefon: +41 71 571 40 70
E-Mail: weinfelden@orthophysio.ch

NEU: medizinische Massage!

Wir schreiben für Sie 
wirksame Texte!
Firmenportraits, Jubiläums-
schriften, Reportagen, Berichte, 
Firmengeschichten, Werbebriefe 
etc. für Websites, Broschüren, 
Zeitschriften und Zeitungen - und 
die spannenden Bilder dazu 
schiessen wir auch ganz nach 
Ihren Wünschen! 
Schreiben ist unsere Leiden-
schaft - kontaktieren Sie uns! 
071 626 17 18
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HABEN SIE UNSEREN MO(H)NAT-COUPE

SCHON PROBIERT ?

Café Grand Truffe am Marktplatz
8570 Weinfelden, www.beckmohn.ch

Leser-Gartenbeiz-Gewinnspiel

Die Seele baumeln lassen oder für 
einige Minuten Ferienstimmung auf-
kommen lassen, dazu laden die Gar-
tenwirtschaften von Weinfelden und 
Umgebung ein. 

Man muss nicht weit gehen, um in Weinfelden 
einen lauschigen Ort zu finden, sich zu entspan-
nen, einen Kaffee in freier Natur einzunehmen, ein 
Glas Bier zu trinken oder sich bei einem Glacé 
zu kühlen. In den «Gartenbeizen» finden Sie Orte, 
wo sie sich einige Momente allein entspannen 
können oder um sich mit Freunden oder der 
ganzen Familie zu verweilen. Weinfelder Garten-
beizen gibt es auf verschiedenste Weise, seien 
es beispielsweise bedeckte Plätze im Zentrum 
oder versteckte Orte abseits, die man Anhieb 
nicht einmal bemerkt. Unter Bäumen, umgeben 
von Sträuchern oder stilvoll als Lounge gestaltet. 
Wir haben einige dieser zahlreichen «Sommer-
beizen» fotografiert – zu unterschiedlichen Zeiten, 
mit mehr oder weniger Leuten. Wir möchten Sie 
«gluschtig» machen, sich in den Gartenbeizen von 
Weinfelden verwöhnen zu lassen und die Ferien 
ein wenig hinaus zu ziehen.

www.gasthof-eisenbahn.ch

Genuss und Gemütlichkeit – drinnen und draussen.  
Wann dürfen wir Sie bei uns begrüssen? Auf Wiedersehen und bis bald.

4

Familie Daniel & Jrene Franz
Tel. 071 622 13 11 
Fax. 071 622 13 68
restaurant@thurberg.ch
www.thurberg.ch

Das NEU renovierte Restaurant ob 
Weinfelden mit der eindrucksvollen 
Aussicht auf Alpstein und Thurtal. 
Oberhalb des hauseigenen Rebber-
ges am Ottenberg gelegen.

Ruhetage: Montag und Dienstag

Restaurant Thurberg
Das Restaurant ob Weinfelden mit der eindrucksvollen Aussicht

auf Alpstein und Thurtal. Oberhalb des hauseigenen 
Rebberges am Ottenberg gelegen. 

Familie Daniel & Jrene Franz
Tel. 071 622 13 11 Fax. 071 622 13 68

rest.thurberg@bluewin.ch
www.thurberg.ch

Ruhetage: Montag und Dienstag
Restaurant Thurberg

Restaurant Thurberg
Das Restaurant ob Weinfelden mit der eindrucksvollen Aussicht

auf Alpstein und Thurtal. Oberhalb des hauseigenen 
Rebberges am Ottenberg gelegen. 

Familie Daniel & Jrene Franz
Tel. 071 622 13 11 Fax. 071 622 13 68

rest.thurberg@bluewin.ch
www.thurberg.ch

Ruhetage: Montag und Dienstag

5

Kulturrestaurant mit regionaler Bioküche. Wir wissen was drin ist!

Montag bis Samstag
11.00 - 23.00 Uhr

071 622 30 40
frohsinn-weinfelden.ch

box@frohsinn-weinfelden.ch

1

2

Stelzenhofstrasse 11 | 8570 Weinfelden

7 Tage in der Woche

Naherholung in intakter Natur
Gutes aus Küche und Keller
Gemütliche Gastlichkeit

3

Kennen Sie unsere 5 schönsten 
«Gartenbeizen»?
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Vorname, Name:

Adresse:

PLZ / Ort:

Tel.:

Einsenden an: 
Weinfelder Anzeiger 
Bahnhofstrasse 15
8570 Weinfelden

Jahresversammlung des Gemeinnüt-
zigen Frauenvereins Weinfelden
vom 24. April 2019 im Traubensaal

Ja, das kommt nicht alle Tage vor. Da müssen 
doch tatsächlich noch zwei Stapel zusätzliche 
Stühle in den Traubensaal gerollt und zu den 
bereits in Reih und Glied stehenden Artgenos-
sen gestellt werden. Dies ist dann auch der 
Grund dafür, dass die Präsidentin das angesag-
te Programm, die Jahresversammlung des 
Frauenvereins Weinfelden, erst mit ein paar 
Minuten Verspätung einläuten kann. So begrüsst 
Vreni Koch alle anwesenden Vereinsmitglieder 
und die geladenen Gäste herzlich. 

Die Szenen 1 bis 7 sind dann schnell gespielt: 
Begrüssung, Protokoll, Jahresbericht usw. Erst 
bei Szene 8, Demissionen/Wahlen, verlangsamt 
sich der Rhythmus etwas. Vreni Jäger, Kassier-
in und Viola Otto, Brocki, zwei langjährige 
Vorstandsmitglieder, haben ihren Rücktritt aus 
dem Vorstand eingereicht. Sie werden von 
Vreni Koch mit lieben Worten und einem Blu-
menstrauss verabschiedet. „Wie ein Wunder“, 
so berichtet die Präsidentin dann, kam es ihr 
vor, als sie auf der Suche nach neuen Vorstands-
mitgliedern von Esther Stokar die Zusage für 
ihr Engagement im Vorstand erhielt. Auch über 
die zweite Zusage ist die Freude gross. Bei 
Denise Topak kam die Anfrage für die Rolle als 
Kassierin ebenfalls genau im richtigen Moment, 
so dass der Vorstand jetzt wieder komplett ist 
und bereit für das nächste Vereinsjahr. „Auf 
Wiedersehen in der Brocki“ – so endet die 
kurze Vorstellung der neuen Brocki-Leiterin 
Marlies Schenkel. Sie hat bereits seit einiger 
Zeit in der Brocki-Crew mitgearbeitet und 
übernimmt nun die Leitung von Viola Otto. 
Tatkräftig unterstützt wird sie von der bishe-
rigen Brocki-Assistenz Barbara Kämpfer. 

Somit sind wir bei Szene 9 angelangt: Mittei-
lungen und Umfragen. Da hat Ursi Senn-Bieri 
als Vertreterin des Gemeinderates und seit 
diesem Abend stolze Trägerin des Titels „Spiel-
platzministerin“ gute Nachrichten. Das Projekt 
Generationenspielplatz ist auf gutem Wege. 
Dank der finanziellen Unterstützung durch den 
Frauenverein und die Stiftung „Hopp-la“ ist 
geplant, auf zwei Weinfelder Spielplätzen be-
gegnungsfördernde Spielgeräte aufzustellen. 
Nach dieser schönen Ankündigung folgen noch 
ein paar Informationen der Präsidentin. Darauf 
bedankt sich Vreni Koch bei ihren Kolleginnen 
für die Zusammenarbeit und setzt gerade dazu 
an, die Versammlung zu schliessen, da ertönt 
ein dramatisches „Stopp“ und unterbricht die 
Präsidentin. Priska Schneider hat diesen Moment 
abgewartet, um sich im Namen des Vorstandes 
ganz herzlich bei Vreni Koch für ihr grosses 
Engagement und die Hingabe für den Frauen-
verein zu bedanken. Nach diesem Intermezzo 
ist es jedoch wirklich Zeit für die Pause – wie-
derum mit wunderbaren Häppchen aus der 
Traubenküche.
Nach der Pause übernimmt Franz Xaver Isenring 
das Mikrofon. Die Rolle als Geschichtenerzäh-
ler – heute Abend über das ehemalige Hotel 
Krone mitten im Zentrum von Weinfelden – liegt 
dem Protagonisten sichtlich. Seine Berichte 
erzählen von der langjährigen Besitzerfamilie 
Seeger, von der Prominenz, die im Hotel ein 
und ausging und vom Ende der Aera Krone. 
Mit dem „Hammerbild“, einem Foto von Ge-
neral Guisan auf dem Weg ins Hotel Krone 
Weinfelden, beendet Franz Xaver Isenring die 
aussergewöhnlichen Geschichten über dieses 
besondere Gasthaus. 

Ordnen Sie die Nummern der Gastrobetriebe zu den 
richtigen Bildern der Gartenbeizen (rechte obere 
Ecke). Gewinnen Sie einen Weinfelder Garten-
beiz-Gutschein für Glacé, Zvieriplättli oder Geträn-
kerunde mit Familie oder Freunden im Wert von CHF 
50.– im Garten Ihrer Wahl, offeriert vom Weinfelder 
Anzeiger.
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 Angebot gültig für den Kauf zw. dem 1.3.–31.5.2019 Angebote gültig für Privatkunden, nur bei den an der Aktion 
beteiligten Händlern. Empf. VP inkl. MwSt. Beispiel CITROËN C3 Origins PureTech 110 S&S Manuell 6, Katalogpreis inkl. Option CHF 21’170.–. 
inklusive CHF 1‘350.–. Sonderausstattung geschenkt. Verbrauch gesamt ab 4,7 l/100 km; CO2-Emission 108 g/km; CO2-Emissionen aus der Treib-
stoff-und/oder der Strombereitstellung: 25 g/km Treibstoffverbrauchskategorie D. Der Durchschnittswert der CO2-Emissionen aller immatrikulierten 
Neuwagen beträgt im 2019 137 g/km.

CITROËN C4 CACTUSCITROËN C3

ORIGINS COLLECTOR’S EDITION
INSPIRED BY YOU FOR 100 YEARS

Spezielles Origins Ausstattungspaket
Exklusives Origins Ambientepaket

SONDERAUSSTATTUNGEN
BIS ZU CHF 1‘350.– GESCHENKT
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www.startnetzwerk.ch

Du beschäftigst dich mit dem Thema Unternehmensnachfolge oder  
befindest dich mitten in einer Nachfolge? Dann bist du bei unserem  
Nachfolgeevent 2019 genau richtig. In diesem Jahr holen wir den beliebten 
Nachfolgebus von Companymarket in den Thurgau. Der Bus bringt die  
besten Unternehmensnachfolge-Experten der Schweiz nach Weinfelden.

10 bis 12 Uhr: Eventblock mit Fachreferaten und aktivem Networking
Ganzer Vormittag: individuelle Expertengespräche zu spannenden Themen

Donnerstag, 6. Juni 2019 in Weinfelden
Der Event ist kostenlos. 

Anmeldung und Infos unter: startnetzwerk.ch/kurse-und-events

START Nachfolge: 

Der Nachfolgebus kommt in den Thurgau

Eine Initiative von:

Startnetzwerk: Der Nachfolgebus kommt in den Thurgau!

Mehr als nur Papier – wie die Altpapiersammlung Weinfelder 
Vereine unterstützt

Von den rund 600’000 Unternehmen in der 
Schweiz stehen derzeit fast 74’000 vor einer 
Nachfolgeregelung. Viele scheitern an die-
ser Aufgabe und zahlreiche Arbeitsplätze 
sind dadurch gefährdet. 
Diese Entwicklung, veranlasste die Nach-
folge-Expertin Carla Kaufmann, Partnerin 
der Companymarket AG, im 2018, die Un-
ternehmensnachfolge verstärkt in den Fo-
kus der Öffentlichkeit zu rücken. Dafür rief 
sie die «Initiative Nachfolgebus» ins Leben: 

Ein Infomobil mit 15 erfahrenen Nachfolge-
expertinnen und -experten an Bord, die 
UnternehmerInnen und Interessierte in 
kostenlosen Gesprächen umfassend infor-
mieren und Lösungswege aufzeigen.
Das Startnetzwerk Thurgau hat diesen 
Nachfolgebus für das 2019 in den Thurgau 
geholt. Gemeinsam mit Companymarket 
organisieren sie am 6. Juni 2019 in Weinfel-
den einen umfangreichen Informationsan-
lass. Neben den individuellen Expertenge-

sprächen wird das Thema Unternehmens-
nachfolge auch beim begleitenden Rahmen-
programm im Theaterhaus Thurgau aus-
führlich diskutiert. Unter dem Motto «Wir 
präsentieren Unternehmensgeschichten 
und besprechen Realitäten» rückt die zwei-
te Tour die Nachfolgepraxis noch stärker ins 
Zentrum. Ein spezieller Fokus liegt dabei 
auf den Übernehmenden und den Heraus-
forderungen einer Firmenübernahme.
Es ist dem Startnetzwerk Thurgau ein An-

liegen, eine Firmenübernahme als spannen-
de Alternative zur Firmengründung zu 
positionieren. Gerade Personen, welche 
sich in Zukunft die Selbständigkeit durch 
eine Nachfolge vorstellen können, werden 
mit diesem Event angesprochen. Aber auch 
Unternehmer, die vor einer Nachfolgesitu-
ation stehen, sind herzlich eingeladen.

Informationen und Anmeldung: 
www.nachfolgebus.ch 

Die Weinfelder recyclen fleissig. Immer mehr Bürger entsorgen auch ihr 
Altpapier selbständig. Das führt jedoch zu finanziellen Einbussen für die 
Vereine, die sich an der Altpapiersammlung beteiligen.

Alle zwei Monate findet in der Gemein-
de Weinfelden die Altpapiersammlung 
statt. Diese wird abwechslungsweise 
vom Turnverein oder vom SC Weinfel-
den durchgeführt. Im Gegenzug für die 
gemeinnützige Arbeit werden die Ver-
eine von der KVA und der Gemeinde 
mit 10 Rappen pro Kilo Altpapier ent-
löhnt. Seit Jahren ist dies eine wichtige 
Einnahmequelle für die beiden Vereine.

Durch die Neueröffnung des Regionalen 
Annahmezentrums (RAZ) im Juli 2018 
sind diese Einnahmen jedoch um fast 
die Hälfte gesunken. Während man in 
den Monaten davor stets über 100 Ton-
nen Altpapier sammelte, waren es im 
September 2018 lediglich noch 57 Ton-

nen. Auch in den Folgemonaten konn-
te man keine Rückkehr zu alten Zahlen 
verzeichnen. Denn viele Bürger neh-
men, wenn sie zur Entsorgung ins RAZ 
fahren, ebenfalls gleich das Altpapier 
mit.
Das soll sich nun ändern: «Wir wollen 
die Weinfelder Bevölkerung darauf 
aufmerksam machen, dass sie durch 
das Bereitstellen von Altpapier für die 
Sammlung, den Vereinen etwas Gutes 
tun.» sagt Ernst Tanner, der die Altpa-
piersammlung für den Turnverein ko-
ordiniert.
Die nächste Sammlung findet am 
Samstag, 6. Juli 2019 statt.

Noah Zahnd
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 Freie Lehrstelle August 2019 Motorgeräte-Mechaniker(in)

siegrist-hugelshofen.ch
info@siegrist-hugelshofen.ch
Telefon 071 699 15 56

STCH-021131-007 AZ HA 1613 Siegrist Fruehlung_Herbst.indd   1 02.04.19   11:46

Spielgruppen leisten einen wich-
tigen Beitrag zur frühen Förderung 
der Kinder von 3-4 Jahren
Wir von der Spielgruppe Ameisli engagieren uns seit 30 Jahren für die 
3-4 jährigen Kinder von Weinfelden und Umgebung.

Wir bieten den Kindern einen abwechs-
lungsreichen und spannenden Halb-
tag in unseren Spielgruppenräum-
lichkeiten an der Freiestrasse 15b in 
Weinfelden, oder im Wald an. Die 
Kinder dürfen bei uns nach Lust und 
Laune toben, spielen, Freundschaften 
knüpfen, basteln und werken, etc Und 
ganz nebenbei findet der erste Ablö-
seprozess von zu Hause und den Eltern 
statt. Dies ist ein wichtiger Schritt für 
Eltern und Kinder vor dem Eintritt in 
den Kindergarten. 

Mit grossem Engagement setzten sich 
unsere ausgebildeten Spielgruppen-
leiterinnen für das Wohl der Kinder 
ein und bieten jede Woche neue Aben-
teuer für die Kinder an. 

In der Waldspielgruppe erfahren die 
Kinder die Natur und die Jahreszeiten 
hautnah und leben sie aktiv mit. Wie 
herrlich ist es doch ein tolles Lager-
feuer gemeinsam zu entfachen und 
danach einen feinen Zvieri vom Feu-
er zu geniessen. Der Wald hat keine 
Fenster und Türen und ist somit ein 
idealer und riesengrosser Spielplatz 
zum klettern und erkunden oder um 
Holz zu zersägen, den Waldzwergen 
ein Haus zu bauen oder um ein klei-

nes Gemüsebeet anzulegen um gleich 
den nächsten Zvieri selber anzupflan-
zen. Hier sind der Kreativität keine 
Grenzen gesetzt.

Aber auch die Regelspielgruppe im 
Lokal steht diesen kleinen Alltags-Aben-
teuern in keiner Weise im Weg. Hier 
darf ebenso nach Herzenslust getobt, 
konstruiert, gebaut, in Rollenspielen 
alltägliches nachgespielt werden und 
die Kinder können herrlich kreativ 
sein mit diversen Materialien und 
Werkzeugen. Wie toll es doch ist das 
Element Kleber kennenzulernen. Was 
man damit alles erschaffen kann fas-
ziniert nicht nur die Kinder immer 
wieder aufs Neue. Auch gibt es kaum 
etwas sinnlicheres für Kinder als sei-
ne Kreativität an einem weichen Stück 
Knete auszuleben und damit Fanta-
siewelten erschaffen zu können. Kin-
der sollten solange und so oft wie 
möglich spielend die Welt um sie 
herum entdecken dürfen. Davon sind 
wir überzeugt und unter diesem Mot-
to gestalten wir unseren Spielgrup-
penalltag.

Sollten wir Ihr Interesse geweckt ha-
ben und Ihr Kind ist ende Juli 2019  
3 Jahre alt, dann melden Sie es in die 
Spielgruppe an. Das Anmeldeformu-
lar und alle weiteren Informationen 
sind auf der Homepage zu finden.

Spielgruppe Ameisli
www.spielgruppe-ameisli.ch 
Kontakt: Melanie Brändli, melanie-
frei1@gmx.ch, Tel: 071 620 09 69 

Mathematische Spielereien
Mathematik ist lebendig. Sie fasziniert, erstaunt und verzaubert. Dies er-
lebten die Kinder und Jugendlichen vom Kindergarten bis zur 6. Primar-
klasse anlässlich eines Aktionstages im Schulzentrum Martin-Haffter in 
Weinfelden.

Während in klassengemischten Gruppen im 
Kindergarten vorwärts- und rückwärts ge-
zählt wurde, sortiert, Zahlen verglichen und 
gemessen wurde, wurden in der Primar-
schule zahlreiche logische und mathemati-
sche Spielereien erprobt. Jedes Worksho-
pangebot war eine mathematische 
Wundertüte: randvoll mit kurz gefassten 
Hintergrundinformationen, mit Staunens-
wertem und Verblüffendem, garniert mit 
attraktiven Spielangeboten. Dazwischen 
wurden Rätsel und Denksportaufgaben 
eingestreut, Anleitungen zum Basteln und 
Mathe-Tipps für schnelles Rechnen ausge-
tauscht. Natürlich durften auch Streichholz-
spiele, der Klassiker unter den mathemati-
schen Spielen, nicht fehlen. Mit von der 
Partie war auch der Turm von Hanoi. Dabei 
sollten drei bis acht Scheiben auf einen 
anderen Holzstab umziehen. Aber so ein-
fach wie es klingt, war es am Ende doch 
nicht. Beim Turm(um)bau mussten nämlich 
diverse Regeln beachtet werden. Besonders 
intensiv geknobelt wurde mit dem magi-
schen Zauberwürfel. Dabei untersuchten 
die aufgeweckten Mathekids, welche Vor-
gehensweisen möglich sind, lernten die 

dafür notwendigen Zugfolgen und warfen 
einen Blick auf verschiedene Disziplinen, 
die sich mittlerweile beim Lösen des Wür-
fels etabliert haben. Als Bouquet wurden in 
einem Workshop sogar verliebte Zahlen mit 
einem hitverdächtigen Lied serviert. Dabei 
handelt es sich um Partnerzahlen, die mit-
einander immer zehn ergeben. Dieser päd-
agogische Rechentrick bildet nämlich die 
Grundlage für den Zehnerübergang.

Die Lehrpersonen setzten sich dieses Schul-
jahr vertieft mit dem Fachbereich Mathe-
matik auseinander. Der Aktionstag war ein 
weiterer Mosaikbaustein im Rahmen der 
Einführung des Lehrplans Volksschule 
Thurgau.  Der Anlass verfolgte die Absicht, 
durch das Lösen spannender und kniffliger 
Mathematikaufgaben ein Gemeinschafts-
erlebnis zu verwirklichen, den Teamgeist in 
den Vordergrund zu stellen, Mathematik 
lustbetont zu erleben und den Schülerinnen 
und Schülern ein spannendes und beson-
deres Erlebnis in der Schule zu ermöglichen. 
Die anregenden mathematischen Häppchen 
fanden grossen Anklang und machten Ap-
petit auf mehr.

Anzeige



95. Ausgabe Juni 2019 | Weinfelder Anzeiger 29

RHY UMZUG & REINIGUNG
Reinigungsangebote:

• Endreinigungen mit   
 Garantieabnahme
• Baureinigungen
• Büroreinigungen
• Haushaltsreinigungen   
 1 - 2 mal Wöchentliche   
 Besuche 

Umzugsangebote:

• Privatumzug
• Firmenumzug
• Entsorgungen von 
 Keller bis Estrich
• Möbellift bis 30 Meter

RHY UMZUG & REINIGUNGEN
rhy-umzuege@bluewin.ch
079 134 38 99

Spassvoller Sporttag
Der Sporttag des Martin Haffter Schulzentrums stand ganz im Zeichen 
des Wetterglücks. Kinder und Erwachsene trafen sich in der Sportanlage 
Güttingersreuti, alle sportlich gekleidet und voller Vorfreude auf den 
speziellen Tag.

Auf dem Programm standen zuerst unter-
schiedliche Leichtathletikdisziplinen, in 
denen sich die Schülerinnen und Schüler 
messen konnten. Die einen waren ehrgeizig, 
beim dritten Versuch musste doch endlich 
eine Glanzleistung her, die anderen eher 
zum Plausch unterwegs, aber alle hatten auf 
ihre Weise Spass an der Sache.

Beim 60 Meter -Sprint feuerten sich die 
Schüler gegenseitig an, beim Ballwurf woll-
ten die meisten ihren vorhergehenden Wurf 
übertrumpfen. Beim Weitsprung sah man, 
dass die Technik eine wichtige Rolle spielte, 
wenn man weit kommen wollte. Zum Glück 
aber landeten alle im weichen Sand. Viel 
Puste brauchte es beim Ausdauerlauf, denn 
da kam es darauf an, wieviele Runden man 
in einer gewissen Zeit laufen konnte. Da 

wurde schon einmal der eine oder andere 
überrundet, was dem Überholenden schon 
einmal ein triumphierendes Lächeln ins 
Gesicht zaubern konnte. Genaues Werfen 
wurde beim Zielwurf verlangt, und beim 
Hindernislauf in der Turnhalle brauchte es 
auch einiges an Geschick. So war für jeden 
etwas dabei, und wenn jemand vielleicht 
nicht ganz so schnell unterwegs war, dann 
konnte er dafür mit Geschicklichkeit oder 
mit etwas Glück viele Punkte sammeln. So 
ging der Morgen schnell vorbei, und auf der 
grossen Tribüne konnten am Mittag alle 
ihren mitgebrachten Zmittag verspeisen, 
den sie sich redlich verdient hatten.

Am Nachmittag fand dann ein Spielturnier 
statt. Die Schülerinnen und Schüler wurden 
in alters- und klassendurchmischte Grup-

pen eingeteilt, und in verschiedenen Spielen 
konnten die Mannschaften dann gegenein-
ander antreten. Auch hier gab es die eher 
ehrgeizigen Gruppen und die Pläuschler. So 
vergnügten sich letztlich alle beim Fussball, 
Handball, Brennball und Jägerball. Auch 
hier gab es ein grosses Angebot an Spielen 
und jeder konnte irgendwo seine Stärken 
einbringen. Für einmal war nicht das Alter 
oder die Klasse im Vordergrund, sondern 
der Zusammenhalt.

Am Schluss des Tages gab es noch eine 
Rangverkündigung der Besten drei einer 
Altersklasse in den Disziplinen 60m- Sprint, 
Weitsprung und Ballwurf. Diese Wettkämp-
fe waren entscheidend für die Teilnahme 
am UBS-Kids-Cup, für welchen sich die 
Bestplatzierten qualifizierten. Freudestrah-
lend liessen sich die Platzierten auf dem 
Podest die Medaillen um den Hals hängen, 
bejubelt von der ganzen Schüler- und Leh-
rerschar des Martin-Haffter-Schulhauses.

Wald und Wiese
Gedanken eines bald Fünfundachtzig jährigen. Betreffend den Artikel im Blick vom Dienstag, 23. April 2019.

BAUERN SOLLEN STUDIEREN
sonst gibt’s kein Geld mehr vom 
Staat

Sowie eine Berichterstattung im Ta-
gesanzeiger vom: Donnerstag, 25. 
April, Seite 3, über Die Fichte hat 
Fieber, veranlasst mich einen Ver-
gleich von Land- und Forstwirt-
schaft zu ziehen. Ich mag jedem 
Landwirt die Direktzahlungen (egal 
in welcher Höhe) von Herzen gön-
nen. Und persönlich bin ich sehr 
dankbar für jede Pflege in der Natur, 
denn wir alle profitieren von den 
sehr schönen Wiesen und Äcker so-
wie Bäume zu jeder Jahreszeit.
Aber, was machen wir Waldbesitzer 
denn überhaupt? Fahren wir nicht 
auf einer Paralellschiene zu den 
Landwirten? Wir pflegen den Wald 
(in unserem Fall in angenehmer Zu-
sammenarbeit mit dem Forstrevier 
Mittelthurgau, Förster Hansruedi 
Gubler und Förster Roman Gunters-
weiler samt Team). Ohne Direktzah-
lungen.

Der Wald: 
· Der uns allen als Wasserreservoir 
dient.
· Der die Funktion von der billigsten 
Luftreinhaltung übernimmt.
· Den jeder Sportler und Freizeitak-
tivist ohne Gebühr und Vignette nut-
zen darf.
· Der unserer Vogel- und Tierwelt 
(die ohnehin schon stark gefährdet 
ist) den geschützten Raum zur Ver-
fügung stellt.
· Die Jäger leisten mit ihrem Hegen 
und Pflegen den entsprechenden 
Beitrag dazu usw.

Was wir leider seit einiger Zeit im 
Wald erleben ist, nebst starkem Bor-
kenkäfer Befall, dass infolge Tro-
ckenheit vom Sommer 2018 (Annah-
me) je nach Standort, die schönsten 
und grössten Weisstannen einge-
hen.

Fazit: Minderpreis beim Verkauf des 
gefällten Holzes (wenn überhaupt) 
bei gleich hohen Kosten.

Ich rufe Bund und Kanton , die Poli-
tiker und Amtsstellen sowie Forst-
leute dazu auf in dieser Hinsicht die 
Weichen anders zu stellen und sich 
Gedanken zu machen und bald mit 
dem umverteilen der Beiträge Land 
/ Wald eine Gleichstellung anzustre-
ben. So sind die Waldbesitzer auch 
in Zukunft motiviert, dass unsere 
Nachfahren in 50 oder 100 Jahren 

noch einen gesunden und gepfleg-
ten Wald, sowie frische Luft genies-
sen können.

Wenn sich Interessierte über die 
heutige Situation im Wald ein Bild 
machen wollen, dann erreichen sie 
den Berichterstatter, Otto Horber, 
Weinfelden, unter der folgenden Te-
lefon Nummer 071 622 20 50.
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Nostalgie-Extrazug 
 
29. Juni, Rundfahrt mit     
Biersommelier 
18. August, Jubiläumsfahrt DVZO 
 
Oder wie wär‘s mit einer 
Charterfahrt  für Ihren Anlass? 
 
Jetzt buchen: 
EUROVAPOR 
www.eurovapor.ch 
Tel 071 622 57 89 
 

	
	
	
Rechnungsadresse: 
 
Eurovapor 
Hansueli Kneuss 
Brauereistr. 11 
8570 Weinfelden 

Nostalgie-Rundfahrt mit Biersommelier
Seien Sie am 29. Juni mit dabei auf dieser gemütlichen Nostalgiefahrt mit dem Triebwagen aus dem Jahre 1938 und erleben Sie über schöne Neben-
strecken einen unvergesslichen Ausflug.

Nach individueller Anreise nach 
Romanshorn, steigen Sie ein, in den 
Extrazug des Vereins Eurovapor mit 
Abfahrt um 9:35 Uhr. Bei der Vor-
beifahrt einer Region mit Brauerei, 
wird Ihnen jeweils das passende 
regionale Bier von unserem Bier-

sommelier zur Degustation serviert. 
Nach Sargans legen wir in Walen-
stadt einen Halt ein, wo Ihnen ein 
Mittagessen im Zug serviert wird. 
Dem blauen Walensee entlang geht 
dann die Reise via Rapperswil über 
die Museumsstrecke Hinwil – Bau-

ma des DVZO. Einen Fotohalt mit 
Zug auf einem historischen Viadukt, 
wird so manche Eisenbahnnostal-
giker aufblühen lassen. Anschlies-
send schlängelt der Zug durchs 
Tösstal nach Winterthur. Zum Aus-
steigen hält der Extrazug in Frau-
enfeld um 18:36 Uhr, in Weinfelden 
um 19:10 Uhr oder Sulgen um 19:21 
Uhr. Es wird erstmals der revidierte 
Foto- und Aussichtswagen Baujahr 
1901 mit öffnungsfähigen Fenstern 
mitgeführt, der die Faszination Ei-
senbahn hautnah erleben lässt. Der 
Fahrpreis inklusive Mittagessen 
beträgt 115 Franken oder auf Wunsch 
mit Bierdegustation gegen einen 
Aufpreis von 20 Franken. Weitere 

Infos und Buchung bis 19. Juni unter 
www.eurovapor.ch oder Tel 071 622 
57 89.

Mit der MThB das Zürcher 
Oberland kennenlernen
Entdecken Sie auf einer Bahn-Rundfahrt die Schönheiten des Zürcher 
Oberlan-des. Die Erlebnis- und Genussfahrt beginnt mit dem „Thurgauer 
Zug“ in Ro-manshorn. Ab Bauma fährt ein exklusiver Dampfzug nach 
Hinwil.

Am 16. Juni können Sie sich auf der Vorsom-
merfahrt des Vereins Historische Mittel-
Thurgau-Bahn so richtig verwöhnen lassen. 
Zuerst geht es mit Kaffee und Gipfeli dem 
See entlang nach Kreuzlingen und via Berg, 
Weinfelden weiter Richtung Win-terthur. 
Ein Richtungswechsel ist nötig um ins enge 
Tösstal zu kommen. Der Extra-zug wird in 
Bauma vom Dampfbahn-Verein Zürcher 
Oberland zum 50-jährigen Ju-biläum emp-
fangen. Das Mittagessen findet im Restau-
rant Bahnhof statt. Anschlies-send startet 
aus der historischen Bahnhofshalle ein 
originaler Dampfzug via Bä-retswil nach 
Hinwil. Dort steigt die Gesellschaft wieder 
in den «Thurgauer Zug» um. Auf der Voral-
penstrecke geht’s dann weiter ins Toggen-
burg. Zum Abschluss ge-niessen Sie noch 

die Stammstrecke der ehemaligen MThB 
von Wil bis Kreuzlingen, bevor der Extrazug 
auf der Seelinie Romanshorn erreicht.
Im Arrangement sind alle Bahnfahrten so-
wie das Mittagessen inbegriffen.
Das Gastro-Team freut sich, Sie und Ihre 
Bekannten auf der Fahrt verwöhnen zu 
dürfen.

Die Platzzahl ist beschränkt. Reservation 
erforderlich bis 3. Juni 2019.
Romanshorn ab 08.42 h, an 18.33 h
Berg ab 09.12 h, an 17.43 h
Weinfelden ab 09.23 h, an 17.28 h

Weitere Infos unter www.mthb.ch .
Buchung über info@mthb.ch oder Tel. 071 
622 95 56 (mit Band).

„MVW on fire“ - der Musikver-
ein am Kantonalen Musikfest in 
Kradolf Schönenberg

Bereits drei Tage nach dem Frühlingskon-
zert im Thurgauerhof vom Mittwoch, 29. 
Mai in Weinfelden darf der Musikverein 
Weinfelden wieder zu den Instrumenten 
greifen. Am Sonntag, 2. Juni können die 
Musikantinnen und Musikanten um 10.30 
Uhr im Auholzsaal in Sulgen zum Wett-
spiel am Thurgauer Kantonal-Musikfest in 
Kradolf-Schönenberg antreten. Unter der 
Leitung von Dirigent Bruno Uhr präsen-
tiert der MVW Unterhaltungsmusik der 
oberen Klasse: mit 5 verschiedenen Tanz-
musikstücken sollen das Publikum und die 
Jury begeistert werden. Am Nachmittag 
geht es auch beschwingt weiter: Der Verein 
präsentiert um 14.15 Uhr auf der Marsch-
musikstrecke die Evolution “MVW on fire“. 

Sie besteht aus drei aufeinanderfolgenden 
Musikstücken und vielen interessanten 
Formationen, darunter auch einige Tanz-
schritte. Der Musikverein bietet Ihnen eini-
ges für Aug und Ohr.

„Darf der Musikverein auch Sie bitten?“

Wir hoffen auf viele Zuhörerinnen und Zu-
schauer; am liebsten an allen drei Möglich-
keiten: Am Mittwoch, 29. Mai bei „Darf ich 
bitten?“ im Thurgauerhofsaal, am Sonn-
tagmorgen, 2. Juni im Auholzsaal oder spä-
testens um 14.15 Uhr auf der Marschmusik-
strecke unterstützen Sie den MV 
Weinfelden mit Ihrem Dabeisein und mit 
Applaus. Wir freuen uns! 
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Beispiel: Volvo XC40 T3 FWD MT, 163 PS/120 kW. Katalogpreis CHF 37’300.–, abzüglich Agilitätsbonus 4 % = CHF 35’808.–. Monatsrate 
CHF 283.–. Leasing Volvo Car Financial Services (BANK-now AG): 1. grosse Leasingrate 20 %, Laufzeit 48 Monate, 10 000 km/Jahr. Zins nominal 
1,9 %, Zins effektiv 1,92 %. Restwert gemäss Richtlinien von Volvo Car Financial Services (BANK-now AG). Obligatorische Vollkaskoversicherung 
nicht inbegriffen. Die Kreditvergabe ist verboten, falls sie zur  Überschuldung des Konsumenten führt (Art. 3 UWG). Angebot gültig bis auf Widerruf. 
Treibstoff-Normverbrauch gesamt (nach Richt linie 1999/100/EU): 6,2 l/100 km. CO2-Emissionen: 144 g/km (137 g/km: Durchschnitt aller  verkauften 
Neuwagen-Modelle). CO2-Emission aus der Treibstoff-/Stromproduktion: 33 g/km. Energieeffizienz- Kategorie: F. Volvo Swiss Premium® Gratis-Ser-
vice bis 10 Jahre/150 000 Kilometer, Werksgarantie bis 5 Jahre/150 000 Kilometer und Verschleiss reparaturen bis 3 Jahre/150 000 Kilometer 
(es gilt das zuerst Erreichte). Nur bei teilnehmenden  Vertretern. Abgebildetes Modell  enthält ggf. Optionen gegen Aufpreis.

INNOVATION MADE BY SWEDEN.

Das Accessoire für 
Ihr Smartphone.

BESUCHEN SIE UNS ODER INFORMIEREN 
SIE SICH AUF VOLVOCARS.CH/XC40

Der Volvo XC40 mit kostenlosem Connectivity Upgrade.
Induktive Ladestation, digitaler Autoschlüssel und 

Volvo On Line für mobiles Internet inklusive.

JETZT MIT 1,9 % LEASING

8570 Weinfelden
Dunantstrasse 9

8501 Frauenfeld
Zürcherstrasse 281

8280 Kreuzlingen
Romanshornerstrasse 113

071–626 57 11
www.engelerautomobile.ch

052–720 82 82
www.engelerautomobile.ch

071–688 16 66
www.engelerautomobile.ch
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Weinfelder
Anzeiger

Mir sind Wyfelde
Lokale Informationen für unseren Lebensraum. 

aus Weinfelden - über Weinfelden - für Weinfelden und Umgebung

Liebe Leserinnen und Leser, Sie halten bereits die 95. Ausgabe des 
Weinfelder Anzeigers in Händen. Wir hoffen sie gefällt Ihnen auch wei-
terhin. Für Ihre inhaltliche Mitgestaltung dieser gern gelesenen und un-
abhängigen Lokalzeitung sind wir Ihnen sehr dankbar. 
Die nächste Ausgabe erscheint am 26. Juni 2019.
Wir wünschen Ihnen erfreuliche Frühlingstage! 
Ihr Weinfelder Anzeiger-Team

Freiwillige Unterstützungsbeiträge: IBAN CH68 8138 0000 0041 4942 8

Zitat des Monats

„Das Staunen ist der Anfang der Erkenntnis.“.
    Platon

Anzeige

Internationales Flair mit dem IBFV Juni-
oren Feldturnier auf der Güttingersreuti
Am Wochenende vom 22./23. Juni 2019 wird die Anlage auf der „Gütti“ internationales 
Flair erleben. Der Ostschweizer Fussballverband organisiert in Zusammenarbeit mit 
dem FC Weinfelden-Bürglen die beliebten IBFV Junioren- und Juniorinnenturniere.

Im Spätherbst 2018 erhielt der FC 
Weinfelden-Bürglen den Zu-
schlag, die beiden IBFV-Tagestur-
niere auf der Sportanlage Güttin-
gersreuti durchzuführen. Nach 
den ersten Gesprächen im Januar 
2019 war klar – die Gütti ist der 
ideale Austragungsort für ein Tur-
nier dieser Grösse. Für das Ver-
trauen und die Ehre diesen Event 

durchführen zu dürfen, möchte 
der gesamte Verein und der Vor-
stand des FC Weinfelden-Bürglen 
sich beim OFV recht herzlich be-
danken.
Am Turnierwochenende in Wein-
felden nehmen neben dem Ost-
schweizer Fussballverband der 
Württembergische, der Südbadi-
sche, der Bayerische und der Vor-

arlberger Fussballverband teil. Am 
Samstag messen sich die Juniorin-
nen und Junioren der U13 Spiel-
klasse. Am Sonntag sind dann die 
U15 Mädchenteams sowie die U19 
Jungenmannschaften an der Rei-
he. Bei hoffentlich herrlichem 
Fussballwetter werden die 
Matches parallel auf dem Haupt-
platz und dem Platz zwei stattfin-

den. Der Turnierstart ist auf 10:00 
Uhr angesetzt – gespielt wird bis 
nachmittags 16:00 Uhr.
Als Austragungsort wird auch un-
ser heimischer Verein am Turnier 
in der Spielklasse der U19 vertre-
ten sein. Das A-Juniorenteam der 
Coca-Cola Junior League wird sich 
mit den Teams aus den anderen 
Landesverbänden messen. Selbst-
verständlich ist für Speis und 
Trank während den Spiel- und den 
Mittagspausen gesorgt, so dass 
alle Teams am Nachmittag ge-
stärkt die weiteren Spiele in An-
griff nehmen können. 
Die Vorfreude auf diesen Anlass, 
an dem sich junge Talente in der 

schönsten Nebensache der Welt 
– dem Fussball – messen ist bei 
allen beteiligten Organisatoren 
gross. Wir hoffen auf zahlreiche 
Zuschauer die sich dieses sportli-
che Highlight in Weinfelden nicht 
entgehen lassen.

Am Wyfelder Fritig 7. Juni 2019 ab 17 Uhr findet auf dem 
Weinfelder Marktplatz unter den Arkaden wieder ein 
bunter Koffermarkt statt. 

Koffermarkt auf dem 
Weinfelder Marktplatz


